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VORWORT

Liebe Gäste, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Klimawandel mit seinen weitreichenden Folgen ist eine der größten Herausforde-
rungen, denen wir uns heute und in Zukunft stellen müssen. Die Nutzung fossiler Ener-
gieträger wie Kohle, Erdgas und Erdöl zur Erzeugung von Energie und der damit ver-
bundene Ausstoß von Kohlendioxid stellen eine wesentliche Ursache für den Klima-
wandel dar und lassen diesen weiter fortschreiten. Es ist also mehr als dringlich, sich
über nachhaltige alternative Maßnahmen Gedanken zu machen und diese zeitnah
umzusetzen. Ökologische Maßnahmen wirtschaftlich vertretbar und sozial durchsetzbar zu gestalten, ist eine
wesentliche Aufgabe, die es hierbei zu bewältigen gilt. Die Energiewende Oberland und der hier bei uns ansässi-
ge Arbeitskreis Tegernseer Tal, Energie und Klimaschutz, kurz ATTEK, widmen sich diesem ganzheitlichen Ansatz.
Auch wir als Gemeindeverwaltung haben die Pflicht, uns diesem Thema zu stellen, indem wir geeignete Schritte
erarbeiten, beleuchten und gegebenenfalls in die Tat umsetzen. Ein innovatives Energiekonzept wie der  Bau eines
Biomasseheizwerks zur Nahwärmeversorgung ist solch eine Maßnahme. Die baulichen Veränderungen, wie sie im
Kurviertel bereits in vollem Gange sind, bieten sich an, hier auch energietechnisch neue Wege zu beschreiten. Die
von uns im Jahr 2016 hierzu in Auftrag gegebene Machbarkeitsstudie hat gezeigt, dass sich der Platz an der Nord-
seite des Badeparks als idealer Standort erweisen würde für eine Heizzentrale zur Versorgung des Kurviertel.
Grundvoraussetzung für dieses zukünftige Projekt  ist jedoch das Interesse und schließlich die Zusage von einer
ausreichenden Zahl von Abnehmern bzw. Großabnehmern. 
Der Grundsatzbeschluss des Gemeinderates, die Realisierung eines Nahwärmenetzes für das Bad Wiesseer Kur-
viertel anzustreben, sieht vor, die Bemühungen hierzu weiterhin voranzutreiben. Befürchtungen von Anwohnern
des Kurviertels, dass sich der Bau eines Biomasseheizwerks negativ auf die Wohnqualität bzw. auf die Strukturen
des gesamten Viertels auswirken könnte, möchte ich an dieser Stelle noch einmal entkräften. Der Zweckbau eines
Biomasseheizwerks würde sich an dieser Stelle architektonisch an den Badepark anschließen und demnach nicht
wie ein Fremdkörper wirken. Die Luftqualität würde sich zudem entscheidend verbessern. Und nicht zuletzt die
Befürchtungen, dass Verkehr und Anlieferung unzumutbare Zustände hervorrufen würden, können widerlegt wer-
den. Maximal zwei Anlieferungen pro Tag mit einer fünfminütigen Abladezeit inklusive An- und Abfahrt (gemäß der
Einschätzung des Fachbereichsleiters für Umwelt und Naturschutz des Landratsamtes Miesbach) sind sicherlich
in Anbetracht des gesamten Anlieferverkehrs im Kurviertel akzeptabel.
Abschließend  möchte ich noch das von den besorgten Anliegern formulierte Argument ansprechen, die Bemü-
hungen der Gemeinde für ein Nahwärmenetz seien ein Projekt gegen die Interessen der Bürger und verfolge aus-
schließlich wirtschaftliche Belange. Genau das Gegenteil ist der Fall. Unserer Umwelt und damit den Bürgern
unserer Gemeinde zum Vorteil verfolgen wir dieses Projekt. Diese Verantwortung gegenüber nachfolgenden Gene-
rationen ist unsere Pflicht.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50 r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung Hilmar Danzinger 8602-22, Fax: -50 h.danzinger@bad-wiessee.de
Asylbetreuung Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-34, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-51, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de
Karin Hallinger 8602-42, Fax: -48 k.hallinger@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Martina Nachmann 8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Martin Brugger 8602-39, Fax: -55 m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Fundbüro Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Maximilian Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand Patrik Zeitler 8602-69, Fax: -48 p.zeitler@kubw.de

Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
Christiane Greif 8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Mo-Fr: 09:00- 17:00 Uhr
Samstag 09:00- 14:00 Uhr
Sonntag geschlossen
30. März Karfreitag geschlossen
31. März Karsamstag 9 – 14 Uhr
01. April Ostersonntag 9 – 14 Uhr
02. April Ostermontag 9 – 14 Uhr
Kontakt: 8603-0, Fax: -30, badwiessee@tegernsee.com

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr
Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Rezeption:
Montag und Mittwoch 8-16 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8-19 Uhr
Freitag und Samstag 8-13 Uhr
Kontakt: 8608-0

Neue, verlängerte

Öffnungszeiten!

Empfang für die neugeborenen Wiesseer im Jahr 2017

Der traditionelle Neugeborenen-Empfang fand
heuer am 02. März 2018 im Gasthof Zur Post statt.
Im Jahr 2017 verzeichnete die Gemeinde, stolze
45 Neugeborene, verteilt auf 20 Mädchen und 25
Buben, eine erfreuliche Anzahl, die letztmalig im
Jahr 2007 erreicht wurde.  
Den Eltern, die der Einladung folgen konnten,
überreichte Bürgermeister Peter Höß für jedes
Kind eine geprägte Silbermünze mit Ortswappen
und ein großes Kinderbuch mit einer Lieder-CD.

Beim gemütlichen Beisammensein, im großen Saal
des Gasthofes Zur Post, mit fröhlichen Babies,
Geschwisterkindern und Eltern wurde dann mit
Sekt, Kaffee und Kuchen, auf das gesundheitliche
Wohl aller folgenden neuen Erdenbürgern angesto-
ßen: 
Folgende Wiesseer Kinder erblickten 2017 das
Licht der Welt:
(Liste der Kinder nach Geburtsdatum)

1) Uschkereit Anna
2) Brendler Philipp
3) Hacksteiner Moritz
4) Schilp Frida Victoria
5) Stankovic Mila
6) Friedlmeier Veronika
7) Parloaga Thomas Alexandru
8) Kayode Annabelle Pamilerin
9) Gergely Stefan Martin
10) Steffan Josefine Viola

11) Eiselt Marleen
12) Lang Sophia Elisabeth
13) Rinshofer Valerie Luisa
14) Ziza Emma
15) Bischoff Valentin Paul
16) Capelle Timo
17) Knorr Andreas Korbinian
18) Schlüsselhuber Kilian Ludwig
19) Gahberger Gabriel Josef
20) Popovics Dorina Mira

21) Bezold Emilia Valeria
22) Bodurski Kristian Petrov
23) Parloaga Philip Maximilian
24) Kirchmair Antonia
25) Rademacher Matteo
26) Mach Anna-Maria
27) Borrmann Jonas
28) Stelzl Mina
29) Friedrich Maximilian
30) Kovàcs Dávid

Bürgermeister Peter Höß empfängt die Eltern mit ihrem Nachwuchs.
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• 15 Minuten häckseln je Anwesen ist kostenlos.
Bei ordentlich bereitgelegtem Material ent-
spricht dies ca. 4m³. Der Aufwand hierfür ist in
der allgemeinen Müllgebühr enthalten. Jede
weitere Viertelstunde kostet 12,50 Euro und ist
nur gegen Barzahlung beim Häckslerfahrer
durch den angemeldeten Teilnehmer oder einen
Beauftragten möglich. Die maximale Häcksel-
dauer beträgt 45 Minuten. Das VIVO KU bittet
darum, keine Sammelhaufen bereitzulegen, da
sonst die Menge dem jeweiligen Anwesen nicht
zugeordnet werden kann.

• Es wird nur Grüngut wie z. B. Zweige, Äste,

Strauch- und Heckenschnitt gehäckselt, keine
Pfähle, Bretter, Latten!

• Terminabsprachen sind wegen Unwägbarkeiten
bzgl. Häckselmengen und Witterung nicht mög-
lich.

• Aus Haftungsgründen können Privatgrundstük-
ke nicht befahren werden. An öffentlichen Stra-
ßen und Wegen muss der Zu- und Anfahrtsbe-
reich mindestens 3m breit sein. Weitere 2 bis 3
Meter Arbeitsraum wird für die seitliche Beschik-
kung des Häckslers benötigt.

• Pflanzenteile, die von Feuerbrand befallen sind,
werden nicht gehäckselt.

Für die Eltern, die beim Empfang nicht dabei sein konnten, liegt das Geschenk für ihr Baby im Rat-
haus (1. Stock – Sekretariat des Bürgermeisters) zur Abholung bereit. 

Häckselaktion in Bad Wiessee vom 25. bis 26. April 2018
Eigenkompostierung ist die sinnvollste und
umweltfreundlichste Art, Gartenabfälle zu entsor-
gen, weil Kompost als Dünger und Bodenverbes-
serer wirkt und somit zur Bildung von wertvollem
Humus beiträgt.
Bei der Häckselaktion werden sperrige Gartenab-
fälle vor Ort kompostierfertig zerkleinert. Das
Material verbessert als Kompostzusatz die Durch-
lüftung und hilft, Fäulnisbildung und üblen Geruch
durch zu viel Nässe zu vermeiden. Selbst Rasen-
schnitt und besonders feuchte Küchenabfälle sind
damit einwandfrei zu kompostieren.

Teilnehmen an der Häckselaktion … das ist wich-
tig:
• Es können nur Privathaushalte teilnehmen.

• Die Anmeldung muss eine volle Woche vor
Beginn bei der Gemeindeverwaltung erfolgen,
Nachmeldungen können nur berücksichtigt wer-
den, wenn die Tourenplanung dies zulässt.

• Das Häckselgut verbleibt im eigenen Garten
zum Kompostieren oder Mulchen von Pflanzflä-
chen.

• Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu
einem Durchmesser von 8cm. Sperrige Äste
können in der Länge belassen, müssen aber in
der Breite geteilt werden.

• Das zu häckselnde Grüngut muss geordnet und
gut sichtbar bis 7 Uhr des ersten Tages an der
Straße bereitgelegt werden. Je ordentlicher das
Material aufgeschichtet ist, desto mehr lässt
sich in einer Viertelstunde verarbeiten.

Notfallmappe -  gut vorbereitet auf den Ernstfall

Viele Menschen sind darum besorgt, ob auch für
den Notfall alles griffbereit ist. Krankheit oder
Unfall kann jeden treffen und man ist ganz plötzlich
auf Hilfe angewiesen. Angehörige und Hinterblie-
bene haben mit der Notfallmappe alle wichtigen
Informationen sofort zur Hand. Persönliche Daten,
Angaben über ärztliche/klinische Behandlungen,
Versicherungen, Einkommen, Verträge usw. sind
gesammelt. Wichtige Rufnummern, Anleitungen

für den Arztbesuch, die Klinikeinweisung, Checkli-
ste was im Todesfall zuerst erledigt werden muss
bis hin zu persönlichen Wünschen für das Ableben
sind festgehalten.
Die Broschüre liegt bei der Gemeinde sowie den
Filialen der Raiffeisenbank im Landkreis Miesbach
auf. Sie kann auch direkt im Landratsamt unter der
Rufnummer 08025/704-4353 oder e-mail christi-
ne.dietl@lra-mb.bayern.de angefordert werden. 

Das FSJ: Jahr der unbegrenzten Möglichkeiten
Kreisjugendring Miesbach öffnet Bewerbungsrunde

für neuen Jahrgang
Nun ist es so weit. Das Halbjahreszeugnis ist da
und mit ihm die Frage für alle Abschlussschüler die-
ses Jahr: Was mach ich bloß im Sommer? Alex
möchte eine Ausbildung machen, weiß aber noch
nicht genau wo. Franzi möchte studieren, ist sich
aber noch nicht sicher was. Tobi und Lea haben
das Problem, dass sie überhaupt nicht wissen, was
sie eigentlich wollen und Jenny will erst ausprobie-
ren, ob Grundschullehramt wirklich das ist, was sie
glücklich macht. 
Und für alle fünf hat der Kreisjugendring Miesbach
eine passende Antwort: Lasst euch nach dem gan-
zen Schulstress nun ein Jahr Zeit, um wirklich her-

auszufinden, was zu euch passt! 
Christina Spohr, pädagogische Begleitung des FSJ
beim KJR, erklärt: „Zu wissen, was einen für viele
Jahre glücklich macht, weil man in seinem Beruf
gut ist und seine Fähigkeiten einschätzen kann, das
ist die große Frage nach dem Schulabschluss. Ein
Freiwilliges Soziales Jahr gibt die Möglichkeiten all
das nicht direkt entscheiden zu müssen, sondern
es für sich selbst Stück für Stück herauszufinden.“
Tatsächlich bietet ein FSJ unendlich viele Möglich-
keiten sich zunächst auszuprobieren und langsam
in die Berufs- und Erwachsenenwelt hineinzuwach-
sen. Es ermöglicht Erfahrungen, die einen als Per-

31) Gonitianer Konstantin Grigorios
32) Burciu Sofia Adnana
33) Torda Tobias
34) SzeflerJulian
35) Bagdasaryan Veronika Emil

36) Gellneck Nicolai
37) Fichtner Sebastian
38) Kohles Enya
39) Forner Henry Sebastian 
40) Steinert Frederik Josef

41) Hirmke Oskar
42) Sommer Franziska
43) Pippert Tyler Jaysen
44) Dridi Ibrahim
45) Svendovà Eva

Unser Wirt, Herr Geiß, dufte sich auch über den Nachwuchs seiner Angestellten freuen.
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0180 / 655 3000, täglich
von 9 bis 24 Uhr, an 365
Tagen im Jahr: In seeli-
schen Krisen und
psychiatrischen Notla-
gen können sich die
Bürgerinnen und Bür-
ger ab sofort an den
Krisendienst Psychiatrie wenden. Er berät alle
Menschen ab dem 16. Lebensjahr, die selbst
von einer Krise betroffen sind, sowie deren
Angehörige und weitere Personen aus dem
sozialen Umfeld. Bei Bedarf können innerhalb
einer Stunde Krisenhelfer vor Ort sein, um akut
belasteten Menschen beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für Ärzte,
Einrichtungen und Fachstellen, die mit Menschen
in psychischen Krisen zu tun haben, ein offenes
Ohr. Die fachkundigen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Krisendienstes hören zu, fragen nach
und klären mit den Anrufern gemeinsam die Situa-
tion. Sie vermitteln den Betroffenen wohnortnahe,
passende Hilfeangebote wie persönliche Bera-
tung, ambulante Krisenhilfe oder – bei Bedarf –

ambulante fachärztliche
oder stationäre Behand-
lung. Ist eine Klärung und
Beratung vor Ort nötig, ste-
hen mobile Einsatzteams
für Hausbesuche zwischen
9 und 21 Uhr (werktags)
sowie 13 und 21 Uhr (an

Wochenenden und Feiertagen) bereit.
Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Bezirk
Oberbayern finanziert und in enger Zusammenar-
beit mit den regionalen Sozialpsychiatrischen
Diensten organisiert. Die Beratung ist für Sie als
Anruferin oder Anrufer kostenfrei; es entstehen
lediglich geringfügige Telefonkosten (0,20 €/Anruf
Festnetz; Mobilfunk max. 0.60 €/Anruf). Wenn Sie
also in einer Krise nicht mehr weiter wissen, rufen
Sie an. Je eher, desto besser! Denn mit fachkundi-
ger Begleitung lässt sich fast jede Krise leichter
meistern.
Mehr Informationen unter: www.krisendienst-
psychiatrie.de 

Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

25 Jahre Gemeinde Bad Wiessee
Am 01. März 2018 feierte Claudia Czerny ihre Sil-
berhochzeit mit der Gemeinde Bad Wiessee. Hier-
zu gratulierte 1. Bürgermeister Peter Höß und Per-
sonalrat Klaus Schuschke recht herzlich und
bedankten sich für die geleistete Arbeit in all den
Jahren.

Goldene Hochzeit
Anlässlich des 50. Ehejubiläums der Eheleute
Hrabal gratulierte 2. Bürgermeister Robert Huber
ganz herzlich.

90. Geburtstag
Am 03.03.2018 feierte Rudi Dittmann seinen 90.
Geburtstag. Hierzu gratulierte 2. Bürgermeister
Robert Huber recht herzlich.

sönlichkeit weiter- und gleichzeitig mit anderen
zusammenbringen. Man bekommt die Chance,
Antworten auf Fragen zu finden, seine Ideen auszu-
probieren und seine eigene Stärken und Schwä-
chen kennen zu lernen. Es dient aber nicht nur der
Orientierung, sondern man sammelt von Anfang an
wertvolles Wissen, konkrete Praxiserfahrungen für
die Zukunft und natürlich wertet es auch den
Lebenslauf auf und kommt so bei späteren Bewer-
bungen immer gut an.
Im Herbst 2018 startet ein neuer Jahrgang von Frei-
willigen beim Kreisjugendring in den Einsatzstellen
der Kinder- und Jugendarbeit: In Schulen, Horten,
Jugendzentren, Kindergärten, im Sportverein oder

auf dem Aktivspielplatz. Um dann dabei zu sein,
können sich Jugendliche ab 18 Jahren jetzt beim
KJR oder direkt bei den Einsatzstellen bewerben.
Die Freiwilligen bekommen in ihrem sozialen Jahr
ein Taschengeld, vollen Sozialversicherungsschutz,
qualifizierte Anleitung, 25 Seminar- und 27 Urlaubs-
tage. 
Darüber hinaus besteht ein Anspruch auf Kinder-
geld und sonstige kinderbezogene Leistungen. 
Bewerbungen sind jetzt möglich unter: www.kjr-
miesbach.de/fsj
Weitere Informationen gibt der Kreisjugendring
Miesbach, Frau Spohr, Rosenheimer Str. 12, 83714
Miesbach unter Telefon 08025/704 4260.
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SENIOREN

Gesellig und in Eigenregie
Jeden Montag um 14:00 Uhr ist es so weit. Dann
treffen sich die Senioren von Bad Wiessee im Bür-
gerstüberl am Dourdan-Platz. Ins Leben gerufen
hat diese regelmäßigen Treffen mit der Möglichkeit
zum gegenseitigen Austausch und viel Spaß an
der Geselligkeit die Seniorenbeauftragte und
Gemeinderätin Beate Meister. Ihr ging es darum,
ein Forum für ältere Wiesseer zu schaffen, wo
sowohl Unterhaltung als auch Information für
Senioren ihren Platz finden.
Mittlerweile organisieren sich die Senioren ihren
festen Nachmittag völlig eigenständig. Gesell-
schaftsspiele und Gespräche bei Kaffee oder Tee
mit Kuchen werden hier jeden Montag angeboten.
Wer jemanden mitbringen möchte, darf dies gerne
tun. Gemeinsame Abende oder weitere Veranstal-

tungen ergeben sich nicht selten ganz ungezwun-
gen. Wer nicht gerne alleine ist, findet hier den
Anschluss, den er möchte. Das „Senioren-Mon-
tags-Treff“ findet ganz ungezwungen statt. Mittels
eines kleinen Obolus wird die Verpflegung organi-
siert, manchmal handelt es sich aber auch um
freundliche Spenden, mit denen verköstigt wird.
Senioren, die gerne einmal die Montags-Treffen
kennenlernen möchten, sind herzlich willkommen.
Einfach ganz unverbindlich am Montag zwischen
14:00 und 16:00 Uhr vorbeischauen! Und wer den
Kontakt zu Beate Meister sucht, weil er die eine
oder andere Frage hat, der wird sicherlich auch die
engagierte Seniorenbeauftragte antreffen, die
ebenfalls regelmäßig nach „ihren“ Senioren
schaut.

Nachdem die Telekom im vergangenen Jahr
umfangreiche Arbeiten zum Breitbandausbau im
Gemeindegebiet von Bad Wiessee durchgeführt
hat, ist nun die Förderzusage für den Lücken-
schluss in den Ortsteilen Holz und Abwinkl erfolgt.
Dank staatlich geförderter Maßnahmen wird damit
der Breitbandausbau weiter komplettiert. Um den

Datentransfer zukünftig beschleunigen und ver-
bessern zu können, hat die Gemeindeverwaltung
bereits ein weiteres Förderverfahren beantragt.
Durch diese Maßnahmen werden die Vorausset-
zungen für Bad Wiessee als Gewerbestandort ent-
scheidend verbessert und zukunftsorientiert aus-
gerichtet.

Lückenschluss beim Breitbandausbau: 80. Geburtstag
Ebenfalls am 03.03. feierte Frau Christa Fitterer
ihren 80. Geburtstag und 2. Bürgermeister Robert
Huber überbrachte im Namen der Gemeinde
Glückwünsche.

Besuchen Sie uns und ge
nießen Sie einen gratis

Espresso oder Cappuc
cino im Geschäft oder

auf unser gemütlichen Hausbank.



11
4/18 Bad Wiessee         im Blick

FÜR ELTERN UND KINDER

Bad Wiessee         im Blick 4/18
10

IM BLICKPUNKT

Viele interessierte Eltern mit ihrem Nachwuchs
kamen am 23. Februar 2018 in den Kindergarten,
um ihre „Kleinen“ sowohl für die Krippe, als auch
für den Kindergarten anzumelden. Sie konnten
sich über das Konzept informieren, ebenso die
Räumlichkeiten besichtigen. Im Essraum bot der
Elternbeirat selbstgebackene Kuchen und ver-
schiedene Getränke an, die sie in einem Gruppen-

raum in gemütlicher Runde genießen konnten.
Außerdem konnten sich die Kinder schminken las-
sen oder eine kleine Rassel basteln.
Wer noch Interesse an einem Krippen – oder Kin-
dergartenplatz hat, kann sich telefonisch bis Ende
April bei der Leitung, Frau Conny Scherer unter
08022 705180
ab 14.00 Uhr melden.

Anmeldetag im kath. Kindergarten Maria Himmelfahrt

Das Handy-thema hat ma scho durch,jetzt kommt
das "Wos doa"-thema.
Sommer und Winter 
Drinnen:  Du kannst lesen, dir n´ Malbuch besor-
gen (Tierzauber, Gold und Silber Funkelbilder oder
Topmodelkrams), Freihand malen/zeichnen
(kannst auch beim malen Kassetten hören), lernen,
ne Freindin kimmt, Zimmer auframma, turnen, a
Kunststück einüben, basteln, kneten (evtl. auch mit
FIMO kneten), tanzen, ne Gschichte schreiben
,Karten spuin, stricken, häkeln, nähen, oder Brett-
spiele spuin.
Sommer
Draußen: Du kannst draußen turnen, die Gegend
erkunden, ne Freindin kimmt, im Woid Fanger-
mandl spuin, raufen, von nem Hügel runterkugln,

Eis essen ,am Spielplatz spuin, bergsteigen, baden
gehen, a Tipi baun, verstecken spuin, auf einen
Baum klettern, spazieren gehen, Tiere beobachten
oder in der Wiese liegen.
Winter
Draußen: Du kannst draußen rodln, Skifahren
(snowboard fahren), spazieren gehen, Schneeball-
schlacht, auf Hecken rum klettern, a (Schnee-
mann, Iglu) baun oder a Freindin kimmt.

Das waren die Tipps gegen Langeweile. Hebe des
auf und du kannst immer nachschlagn was zum
doa is.

Eure Franka (Franzl)       

Mal wos doa

Er gehört zu den meistfotografierten Motiven des
Tegernseer Tals – der Seegeist von Bad Wiessee.
Zerklüftet und mit furchigem Antlitz steht er am
Ufer der Seepromenade und zieht einen jeden
Betrachter sofort in seinen Bann. Sein Blick
scheint weise, eindringlich, gelassen, weitsichtig
und vieles mehr – je nach dem, was man darin
sehen möchte. 
Geschaffen hat den Seegeist von Bad Wiessee der
Holzbildhauer Markus Trinkl. Doch nicht mit Hohl-
eisen, Klöpfel und Schnitzmesser hat er den drei
Meter hohen Riesen aus einem circa 150 Jahre
alten Fichtenstamm getrieben, sondern durch
Wood-Carving mit der Kettensäge – einer Technik,
die Markus Trinkl seit einigen Jahren begeistert.
Die Idee entstand in Erinnerung an frühere Zeiten,
als am Nikolaustag die Wiesseer Kinder mit Span-
nung das Erscheinen des Seegeistes erwarteten,
der begleitet von Fackeln dem See an genau der
Stelle entstieg, wo heute sein hölzernes Pendant
steht. Wie so ein Seegeist auszusehen hat, ent-
sprang der künstlerischen Freiheit von Markus
Trinkl, inspiriert von einer Karikatur, die regelmäßig
in einer Kolumne der Tegernseer Zeitung zu sehen
war. Dank der Unterstützung durch die Familie
Bartl, die den Platz für das Entstehen eines solch
großen Kunstwerkes auf ihrem Hof zur Verfügung
stellte, arbeitete Markus Trinkl über zwei Wochen,
immer wenn es seine Zeit nach Feierabend zuließ,
an seinem Seegeist. Begleitet wurde er dabei
immer wieder durch Besuche von interessierten
Wiesseern. Denn die Geschichte vom Seegeist,
der beim Kloabuch geschaffen wurde, hatte sich
schon bald herumgesprochen. Am Ende schmie-
dete dann noch der befreundete Schlosser Toni
Grauvogl eine Lanze mit Seelaub, dem Dreizack
des Neptun nachempfunden, gefertigt aus alten
Leitungsrohren des Jod-Schwefelbades. Der Seg-
geist ist eben ein Wiesseer durch und durch.
2013 war das. Und nachdem Markus Trinkl das

Kunstwerk der Gemeinde als Geschenk überließ,
fand der Seegeist seinen Platz genau dort, wo er
hingehört – am Seeufer. Seither steht er dort – bei
Wind und Wetter, sommers wie winters, umringt
von Menschen und Enten oder auch ganz alleine.
Obwohl, so ganz alleine ist er nicht. Schaut man
genau hin, so sieht man, dass da, neben ein paar
lustigen Fischen, die ihn umringen, noch jemand
anderes ist. Eine furchteinflößende Seeschlange,
die ihm über die Schulter schaut – listig und nichts
Gutes verheißend. Doch in seiner stoischen Ruhe,
Weisheit und Zuversicht mahnt der Seegeist, sich
nicht beirren zu lassen von Schlechtigkeit und
ungute Einflüssen. Ein schönes Symbol für das,
worauf es im Leben ankommt: Zuversicht und
einem guten Blick für die Dinge, auf die es
ankommt.

Der gute (See-) Geist von Bad Wiessee
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Ballonwettbewerb
Male die Ballons von Katja rot aus
die von Stefan blau.
Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte unter dem
Stichwort „Kinderrätsel „April“ mit Eurem Namen, Adresse und Alter
versehen in den Briefkasten vom Rathaus. „Drei“ Einsendungen mit der 
richtigen Antwort werden per Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee 
im Blick“ bekannt gegeben. 

Lösung März-Rätsel:
Die Sachen wurden von Kindern im Winter, zum Bau von
einem Schneemann verwendet. Als es wärmer wurde, ist
der Schneemann geschmolzen und die Gegenstände sind
auf der Wiese zurückgeblieben. 

Gewinner März:
Henry Schmid, Bad Wiessee
Robert Schmid, Bad Wiessee

Kinderräts
el:

Einsenders
chluss:

10. April 2
018 Nach Umbau wieder geöffnet !

Frühstück ∙ Café ∙ Restaurant

Wir freuen uns auf Sie!

Königslinde am See
Lindenplatz 3 · Bad Wiessee · Tel. 0 80 22/8 38 17

„Gasthof und Café im Herzen von Bad Wiessee”

  
 

Der iMow Robotermäher –  
im  Rundum-Sorglos-Paket.

Jetzt Termin mit Tobias Seidl

zur Gartenbesichtigung 

vereinbaren unter 08022/5350

Niemand kennt
Ihren Garten
besser als Sie.
Bis jetzt.

Ihr Spezialist vor Ort.

Tegernseer Straße 95 · 83708 Rottach-Weißach
Telefon 0 80 22/53 50 · Fax 08022/29 52

E-Mail: schmid@landtechnik-schaflitzel.de
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GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE
Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, Tägl. 11:00-23:00 
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Mo/Di 14:00–22:00,
Do/Fr/Sa 11:00-22:00, So 14:00-20:00
Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00,    Mi 08:30-23:00
Auwinkler Stuben (Ehemals S`Roesler), Restaurant Im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242,
Tägl. 11:30 – 14:00 18:30- 21:00
Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, Mo/Mi-So 11:30-14:00 Und 17:00-22:00
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, Tägl. Ab 17:00
Boarhof, Cafe & Hofladen, Max-Obermayr-Weg 6, 08022/271425, Do 14:00 – 18:00,
Fr 09:00 -18:00 Sa 09:00 – 12:00 Uhr  
Brenner Im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, 
Fr-Sa 12:00-03:00
City Grill, Bistro Münchnerstrasse 19, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00
Culina Bavariae An Der Finnerbucht, Restaurant, Am Strandbad 22, 0171/5336017, Täglich 10:00-22:00, Neueröff-
nung Ab 20.04.2018 Bis Dahin Geschlossen
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250,
Mo Ab 18:00/ Warme Küche Di-Sa 12:00-14:00 Und 18:00-21:00 
Eddy´S Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, 
Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, Sky-Sportsbar
Ferdinand, Restaurant Im Hotel Rex, Münchner Str. 25, 08022/86200,
Neueröffnung Ab 14.04.2018 Bis Dahin Geschlossen
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 13, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 
11:00-23:00, Mo,Mi-So Warme Küche 12:00-14:00 18:30-21:00
Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00
Heustad´L, Bar & Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, Tägl. Ab 21:00
Il Buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, Tägl. 10:00-21:30
Königslinde Am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00- 18:00 
Krupp, Konditorei-Café, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, Tägl. 07:00- 18:00
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So
12:00-15:00 Und 17:00-22:00, Mi 17:00–22:00
Niederstub´N, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Mi-Mo 11:00- 14:00 17:00- 22:00 Mi 17:00-
22:00 Küche Bis 21:00 
Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstrasse 10, 08022/6626343, Mo-Sa 11:30-14:00 Und 17:30-22:30, So
11:30-23:00
Resi Von Der Post, Restaurant, Zilcherstrasse 14, 08022/98650, Di-So Ab 18:00 Uhr 
Betriebsferien Bis 30.4.2018
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di-So 10:00-20:00,
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-17:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490,
Tägl. 11:30-20:00
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Mi-Fr 12:00- 14:00 Uhr 17:00- 20:00 Uhr Sa 12:00-
20:00 Uhr So 12:00- 16:00 Uhr
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Sa 14:00 - 19:00 Uhr
So,Feiertage , Schulferien 11:00 - 19:00 Uhr
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 Und 17:00-22:00
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, Tägl. 17:00-22:00
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, Tägl. 07:00 – 23:00 Frühstück Auch Für Passanten: 07:00-
10:30 Uhr Warme Küche Von 11:30- 22:00 Uhr

.
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Der Lod'n

Werner Wiemken 
Am Kurpark 2 
83708 Kreuth 
0175/45 75 108

Der Lod'n · Verkauf und Verleih von Sportartikeln aller Art
Außerhalb der Ö�nungszeiten kann der Verkauf/ 
Verleih auch über das Gesundheitszentrum Kreuth 
Grä�n-Schlippenbach-Weg 15-16 · 83708 Kreuth  
abgeschlossen werden (Di und Do nach Vereinbarung)

Ö�nungszeiten:  
Mo, Mi, Fr, Sa und So 
10–12 Uhr und 15–18 Uhr  
Di und Do nach Vereinbarung

Verkauf und Verleih 
von Sportartikeln aller Art (neu und gebraucht)

Winterverleih
Schlitten · Langlaufski · Schneeschuhe · Helme · Stöcke · Schuhe

Allgemeiner Berge-Verleih
Rucksäcke · Bergschuhe · Anoraks · Helme · Stöcke · Zubehör

Verkauf von Sporternährung
Produkte für die Regeneration nach dem Sport

Sommerverleih
Neoprenshorty · Neoprenschwimmanzüge · Schwimmzubehör · E-Bike-Verleih · Inlineskates · Streetstepper 
Nordic-Walking-Stöcke · Lauf-/Trailschuhe · Zubehör

Vermittlung von Kursen/Events 
Trail-Running, Lau�raining · Nordic Walking · Schwimmkurse · Freiwasserschwimmtraining für 1tes  
Langstreckenschwimmen Tegernsee · Schnorchelkurse · Tauchkurse · Ra�ing/Wildwasser

Wäscherei-Annahmestelle

Schwimmen ist eine Sportart, die den ganzen Körper 
trainiert und in jedem Alter betrieben werden kann. 
Bei uns lernen auch Sie und ihr Kind mit den neusten 
Methoden effektiv und mit viel Spass schwimmen.

Zwischen den Kursstunden ist die Schwimmbadnutzung für Jedermann möglich. Einzel-
unterricht, Privatstunden, Gruppenunterricht für Schulen, Vereine und Kindergärten sind 
jederzeit möglich. Gerne erstellen wir ein individuelles Angebot!

Karma Bavaria
Kirchbichlweg 18 
83727 Schliersee

Badepark
Wilhelminastraße 2 
83707 Bad Wiessee

Gesundheitszentrum Kreuth
Gräfin-Schlippenbach-Weg 15 
83708 Kreuth

Grundkurs Baby- und  
Kleinkindschwimmen
Baby-und Kleinkindschwimmen von 3 Monaten bis  
3 Jahren ist die ideale Wassergewöhnung für ihr Kind.

Grundkurs Wassergewöhnung  
nach Babyschwimmen
Eltern-Kindschwimmen von 1,5 bis 3 Jahren ist die 
ideale Wassergewöhnung für ihr Kind.

Grundkurs Wassergewöhnung
Für Kinder von 3–5 Jahren zur Wassergewöhnung.  

Grundkurs Seepferdchen
Für Kinder ab 5 Jahren. Maximal 6 Kinder pro Betreu-
er ermöglichen Top-Erfolge! 

Schwimmtraining  
(nach dem Seepferdchen)
In unseren wöchentlichen Schwimmtrainings werden 
die schwimmtechnischen Grundlagen gefestigt. Kraul, 
Rücken, Brust und Delphin werden gelernt.

Freiwasserschwimmtraining und 
Schnorchelkurse im Tegernsee 
und Schliersee

  

        
  

 
 

 
 

Freitag
9–11 Uhr, Kreuth

Jeden 2. und 4. Sonntag
10–11 Uhr, Kreuth

Demnächst im Programm!

Montag  Mittwoch  Freitag
14–14.45 Uhr, Kreuth

Dienstag  Donnerstag
14–14.45 Uhr, Schliersee

Montag  Mittwoch  Freitag
15–16.45 Uhr, Kreuth

Dienstag  Donnerstag
15–15.45 Uhr, Schliersee

Montag  Mittwoch  Freitag
17–18.45 Uhr, Kreuth

Dienstag  Donnerstag
16–16.45 Uhr, Schliersee

Samstag (ausser Schulferien)
8–10 Uhr, Bad Wiessee

NEU!

NEU!

Elektroinstallationen
Felserweg 4a · 83708 Kreuth

Tel. 08029-99 78 96 · Fax 9978 97
info@elektro-bock.com
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Culina Bavariae Vital im Badepark
Die Gastronomie im Badepark von Bad Wiessee hat
zum 1. April einen neuen Pächter. Das Ehepaar
Andrea und Andreas Würtz, ehemals im Wiesseer Hof
tätig und seit dessen Verkauf nun neue Pächter der
Gastronomie am Yachtclub von Bad Wiessee, wer-
den sich fortan darum kümmern, dass nun auch die
Gäste des Badeparks von ihnen kulinarisch verwöhnt
werden. Culina Bavariae, zu Deutsch: die Küche Bay-
erns, lautet das Motto, unter dem die erfahrenen

Gastronomen ihre abwechslungsreiche Speisekarte
zusammengestellt haben. Mit dieser Idee haben
Andrea und Andreas Würtz bereits im Wiesseer Hof
begeistert. Neben dem Culina Bavariae an der Fin-
nerbucht (Yachtclub) wird es nun also das Culina
Bavariae Vital geben. Im Rahmen traditionell bayeri-
scher Küche werden über vegane und laktosefreie
Gerichte auch typische Snacks für den schnellen
Hunger angeboten.

Kulinarischer Frühling
Das GENIESSERLAND Tegernsee wird 10 Jahre. Mit
11 kulinarischen Highlights wird das Jubiläum gefei-
ert. Der vierte Höhepunkt des Jahres ist der „Kulina-
rische Frühling“ in den Kirschner Stuben.  
Tegernsee, 06.03.2018: Die Natur stimmt sich auf das
Frühjahr ein und auch kulinarisch wird der Frühling im
Tegernseer Tal begrüßt. Mit Musik und raffinierten
Gerichten lädt die Kirschner Stuben, auf einer leich-
ten Anhöhe inmitten von Rottach-Egern gelegen, in
seine gemütlichen Räumlichkeiten. Kulinarische Har-
monie und genussvolle Klänge führen durch den
Abend voller bayerisch-mediterran-asiatisch inspirier-
ter Gerichte. In den Stuben genießt man vorwiegend
regionale Produkte, die Koch und Hausherr Franz-
Josef Maier seinen Gästen zubereitet. Vom selbstge-
jagten Wild bis Tegernseer Fisch werden genussvoll
abgestimmt Gerichte zubereitet. Das familiengeführte
Restaurant steht für seinen guten Service und die tra-
ditionelle, aber auch außergewöhnliche Cross-Over
Küche. 

Auf einer leichten Anhöhe inmitten von Rottach-
Egern liegt das Restaurant Kirschner Stuben
Details: 75 Euro p.P. inkl. 5-Gänge Menü, inklusive
Wein des Winzers Stefan Potzinger
Termin: Mittwoch, 11. April ab 18.30 Uhr 
Ort: Kirschner Stuben, Seestraße 23, 83700 Rottach-
Egern
Informationen zum GENIESSERLAND-Jubiläum
2018:
Zum 10jährigen Bestehen der GENIESSERLAND
Kooperation wird das Jahr der Kulinarik am Tegern-
see ausgerufen. Ein Genusskalender führt durch das
Jubiläumsjahr und beinhaltet alle kulinarischen Ver-
anstaltungen der Partner. Pro Monat gibt es einen
kulinarischen Höhepunkt: Von Januar bis November
erwartet Naschkatzen und Feinschmecker in jeder
zweiten Woche des Monats wahre Gaumenfreuden.
Im Dezember 2018 präsentiert sich das GENIESSER-
LAND auf den Märkten des Adventszaubers Tegern-
see.

1 Jahr, 11 Highlights: Das GENIESSERLAND Tegern-
see 2018 
Tapas & Kaffee, Freihaus Brenner, 17. Januar, ab
18.30 Uhr
Kulinarischer Karneval – Mexico trifft Tegernsee, Lee-
berghof, 13. Februar, ab 18.30 Uhr 
Tegernseer Quartett, Herzogliches Bräustüberl, 12.-
16. März, ganztags 
Kulinarischer Frühling, Kirschner Stuben, 11. April, ab
18.30 Uhr 
Weißwursteln – wie man sich eine Wurst dreht,
Westerhof Café im Stieler-Haus, 10. Mai, ab 10.00
Uhr 

Whiskey & Wild, Almgasthaus Café Aibl, 11. Juni, ab
19.00 Uhr 
Gin‘n’Grill, Seehotel Luitpold, 12. Juli, ab 17.00 Uhr 
Sommerfest, Gasthaus zum Hirschberg, 8. August,
ab 18.00 Uhr 
Garnele im Weinkleid, Egerner Alm, 12. September,
ab 19.00 Uhr 
Naschmarkt, Gut Kaltenbrunn, 10. Oktober, ab 18
Uhr 
Der Wildschütz Jennerwein, Gasthaus Jennerwein,
14. November, ab 18.30 Uhr 
Alle Informationen zu den einzelnen kulinarischen
Highlights des GENIESSERLAND-Jubiläums sind
unter www.geniesserland-tegernsee.de zu finden.

Mein Kraftwerk auf dem Dach:

Photovoltaik – Stromerzeugung und  Stromspeiche-
rung für Privathaushalte
Donnerstag, der 26. April 2018 um 19:30 Uhr im
Seeforum Rottach-Egern
Der Arbeitskreis Tegernseer Tal für Energie und Kli-
maschutz (ATTEK) stellt die verschiedenen Möglich-
keiten der Stromgewinnung und Speicherung von
Sonnenenergie durch Photovoltaik dar.
Als Referenten konnten ein Fachmann der Firma
Gerold und der PV-Anlagenbauer Ibeko-Solar, der
seine Sonnen-Batterie vorstellt, gewonnen werden.

Außerdem berichtet ein Rottacher Hausbesitzer von
Erfahrungen mit seiner eigenen Photovoltaik-Anlage.

Es erwartet Sie ein informativer Abend mit Fachwis-
sen und Praxisbeispielen um entscheiden zu können,
ob Sie auch für Sie eine umweltfreundliche PV-Anla-
ge mit Stromspeicher lohnt.

Beginn: 19:30 (ohne Pause, Ende ca. 21:15 Uhr)

Frühjahrshoagascht
Liebe Volksmusikfreunde,

wir freuen uns, Euch zu unserem gemeinsamen
Frühjahrshoagascht

am
Sonntag, 22. April, 10:00 Uhr

in der Hirschbergler Hüttn (Wallbergstr.)

einzuladen. Zu sehen und zu hören sind die Jugend-Plattlergruppen der Vereine, junge Musikgruppen
und Musikanten der Musikschule und der Vereine und der Kinderchor der Grundschule Kreuth.

Der Eintritt ist frei, über Spenden würden wir uns freuen.
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Schach-Senioren-Cup 
Erneut treffen sich schachbegeisterte Senioren am
Tegernsee. Von 21. bis 29. April 2018 steht in Bad
Wiessee wieder das Königliche Spiel im Vordergrund.
Zum 7. Mal findet der Internationalen Schach-Senio-
ren-Cup statt.  
Bad Wiessee, 06.03.2018: Der Internationale
Schach-Senioren-Cup wird von 21. bis 29. April 2018
zum 7. Mal im Hotel Gasthof zur Post in Bad Wiessee
ausgetragen. Anfang März haben sich bereits über
hundert Spielerinnen und Spieler, einige davon über
75 Jahre, angemeldet, um ihr Können unter Beweis
zu stellen. Teilnahmeberechtigt sind Damen bis Jahr-
gang 1968 und Herren bis Jahrgang 1963. Das Brei-
tenschachturnier ist international bekannt und lockt
Gäste nicht nur aus Deutschland, sondern auch aus
Österreich, Italien, Frankreich, Großbritannien,
Luxemburg und sogar Singapur nach Bad Wiessee.
Turnierleiter Wolfgang Fiedler ist verantwortlich für die
Durchführung und leitet wie gewohnt das Turnier.
Außerdem überwacht er die Einhaltung der Schach-
regeln. Nach Schweizer-System treten wie im Jahr
zuvor in neun Runden punktgleiche Schachspieler
gegeneinander an. Die erste Runde an den Schach-
brettern beginnt am Samstag, den 21. April, um 15
Uhr nach der Eröffnungsfeier des Turniers. Alle weite-
ren Runden starten an den weiteren Tagen jeweils um
10 Uhr. Die Siegerehrung findet am Sonntag, den 29.
April, eine Stunde nach Ablauf der letzten Partie statt.
Vor mehr als sieben Jahren kam die Idee ein Senio-
renturnier in Bad Wiessee einzuführen. Ein Anliegen,
dass der damalige Seniorenreferent des Bayerischen
Schachbundes forcierte, er wollte in Bayern weitere
Turniere für die Altersklasse etablieren. Im Zusam-
menarbeit mit Turnierleiter und Organisator Wolfgang
Fiedler wurde der Seniorencup mit Unterstützung der

Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) und großem
Engagement von Kurt Geiß vom Hotel zur Post auf
vielfachen Wunsch der Senioren ins Leben gerufen
und findet seitdem regelmäßig statt. Viele der Senio-
ren kommen jährlich wieder an den Tegernsee um
den Brettsport auszuüben und nebenbei einen
Urlaub am Tegernsee zu genießen.

Weitere Infos unter: www.schach-senioren-cup.de 

Alle Fragen zum Thema Schach: 
Turnierleiter Wolfgang Fiedler, fiedlerw@t-online.de,
Turnierhandy ab 21.04.2018: +49 175 5178429  
Ausrichter Kurt Geiß, Hotel Gasthof zur Post in Bad
Wiessee, Tel. 08022 8606-0,
info@hotel¬zur¬post¬bad¬wiessee.de 

Kontakt bei Fragen: Tegernseer Tal Tourismus GmbH,
Beate Lang, Tel. 08022 92738-35, b.lang@tegern-
see.com 

Furioses Finale 2.0
Aufgrund der hohen Nachfrage tritt Kabarettist Djan-
go Asül erneut mit seinem Soloprogramm „Letzte
Patrone“ in der Winner’s Lounge der Spielbank Bad
Wiessee auf.

Tegernsee, 06.03.2018. Mit seinem sechsten Solo-
programm witzelt Kabarettist Django Asül auch 2018
wieder in der Winner’s Lounge der Spielbank Bad
Wiessee. Am Donnerstag, den 12. April, gestaltet der
in Deggendorf geborene Künstler mit türkischen Wur-
zeln ein furioses Finale im Rahmen seines Program-
mes „Letzte Patrone“. Seit Mitte der 90er Jahre ist für
den gelernten Bankkaufmann das Kabarett sein
Metier. Trotz verschiedener Gastrollen im Fernsehen
bevorzugt Asül die Bühne. Als Fastenredner beim
Starkbieranstich auf dem Nockherberg 2007 oder als
Festredner beim Maibockanstich im Hofbräuhaus
2008 machte er sich einen Namen. Mit seiner eigenen
Kabarettsendung „Asül für alle“ sowie den jährlichen
Auftritten im bayerischen Fernsehen mit satirischem
Rückblick zum Jahresausklang, begeistert er regel-
mäßig das Publikum. Seit 2016 tourt er nun mit dem
Programm „Letzte Patrone“ durch Deutschland und
unterhält in Bad Wiessee mit durchdachtem und
scharfsinnigem Politik-Kabarett. Im zweistündigen
Programm werden geistreiche, absurde, aber vor
allem lustige Geschichten erzählt. Einen Rückblick
auf sein Leben und Berichte zum Hier und Jetzt prä-
sentiert der Kabarettist auf bayerisch.  Das wahre
Leben und die Realität sind Teil seiner Pointen, die
von Alltäglichem und Politischem erzählen und The-

men wie E-Mobilität, Sozialem Aufstieg oder die
Flüchtlingsthematik behandeln. Ein Streifschuss
durch verschiedenste Ereignisse. Ein unterhaltsamer
Abend ist gewiss!
Django Asül einfügen

Termin: 12. April 2018, 20.00 Uhr, Eintritt: 28,00 Euro
(zzgl. Systemgebühren) 
Ort: Winner’s Lounge / Spielbank – Bad Wiessee
Tickets sind in allen Tourist-Informationen am Tegern-
see, unter www.tegernsee.com, bei München Ticket
und an der Casino-Rezeption Tel. 08022/98350
erhältlich.

Prebeck Bauunternehmung GmbH
Neubauten · Umbauten · Altbausanierung

Finsterwalder Straße 26
83703 Gmund-Dürnbach

Telefon (08022) 7244
Telefax (08022) 75344

www.bau-prebeck.de
E-Mail : prebeck-gmund@t-online.de
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GÄSTE UND BÜRGER

www.spielbanken-bayern.de

12. APRIL 2018

DJANGO ASÜL
Letzte Patrone

VORVERKAUF:
Tourist-Info Bad Wiessee Tel. 08022 86030

Casino-Rezeption Tel. 08022 98350  
(ab 15.00 Uhr)

Alle Tourist-Informationen am Tegernsee
www.muenchenticket.de  

www.spielbanken-bayern.de/events/

WINNER’S LOUNGE

Wir freuen 

uns auf Ihren 

Besuch !

Haus-
gemachte 
Kuchen+

Torten

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.hotel-kureck.de

Öffnungszeiten:

tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr, Di Ruhetag

Kaiserschmarrn, Blaubeer o. herzhafter Schinken-

pfannkuchen tägl. zwischen 11:30 +13:30 Uhr.

Wir hau’n sie in die Pfanne!
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Anton
niedermAier
raumausstattermeister

•• PPoollsstteerreeii •• VVoorrhhäännggee
•• SSoonnnneennsscchhuuttzz
83707 Bad Wiessee · eichendorffweg 13

tel. 0 80 22 / 87 09 · Fax 0 80 22 / 8 38 98
www.raumausstattung-niedermaier.de
e-mail: anton.niedermaier@t-online.de



25
4/18 Bad Wiessee         im Blick

SERVICE-VERANSTALTUNGEN

Täglich 
09:30 Uhr     Bad Wiessee    Malen auf Papier oder Leinwand, Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28. Gästen und Einheimi-

schen wird malen mit praktischen Tipps angeboten, täglich außer Sonn-& Feiertage, individuelle Terminverein-
barung und Information unter Tel. 08022- 857858.                   Preis: von 13,00 € bis 15,00 €

Montags 
14:15 Uhr     Bad Wiessee    Bridgeturnier, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Jeden Montag und Donnerstag treffen

sich Interessierte zum Bridge-Paarturnier. Gäste sind willkommen. Nähere Informationen und Anmeldung beim
Bridgeclub Tegernseer Tal, 1. Vorsitzende Doris Ring Tel. 08026/4746. Preis: 5,00 €

19:00 Uhr     Bad Wiessee    Luftgewehrschießen für Gäste und Einheimische, Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse.
Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Erwachsene und Jugendli-
che ab 12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: von 5,00 € bis 7,00 €

Dienstags
13:30 Uhr    Bad Wiessee    Erlebniswanderung, Treffpunkt Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Am Tegernsee

auf den umliegenden Wanderwegen. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren Sie
noch gemütlich ein. Planen Sie 3 Stunden ein, reine Gehzeit 1h. Anmeldung in der Tourist-Information unter
Tel. 08022/ 86030 erforderlich.

18:00 Uhr   Bad Wiessee     Steckerlfisch-Essen & Musik, Weinbauer Restaurant & Weinstube, Hirschbergstraße 22. Herz-
hafter Steckerlfisch aus dem Tegernsee begleitet von Akkordeon-Musik erwartet die Gäste beim Weinbauern,
Wiessees ältestes Weinlokal. Eintritt frei.

19:30 Uhr    Bad Wiessee    Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte
Spieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Preis: von 4,00 bis 5,00 €

Mittwochs 
09:00 Uhr     Bad Wiessee    Spiel-Café, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4. Das Spiel-Café ist ein wöchentlicher

offener Treff vom Mütterzentrum des KiBu Miesbach. Mütter und Väter haben hier die Möglichkeit sich in
gemütlicher Atmosphäre mit anderen Eltern auszutauschen und Kontakte zu knüpfen, während die Kinder ers-
te Bekanntschaften mit Gleichaltrigen machen. Das Spiel-Café findet wöchentlich außerhalb der Schulferien
statt. Preis: kostenfrei

19:30 Uhr     Bad Wiessee    Swing & Latin Connection, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Mit Können und Spielfreude
spannen die Musiker einen weiten Bogen von New Orleans nach Rio de Janeiro und von Buenos Aires nach
New York. Viele Titel wurden von Alexander Quelle eigens für dieses Ensemble neu arrangiert. Alexander Quel-
le Saxophon und Leitung, Andrzej Kula / Davide Roberts Klavier, Harald Kuhn Trompete und Posaune, Eugen
Kalisch Bass, Hermann Roth Schlagzeug. Eintritt frei.

Donnerstags 
14:15 Uhr     Bad Wiessee    Bridgeturnier, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Jeden Montag und Donnerstag treffen

sich Interessierte zum Bridge-Paarturnier. Gäste sind willkommen. Nähere Informationen und Anmeldung beim
Bridgeclub Tegernseer Tal, 1. Vorsitzende Doris Ring Tel. 08026/4746.  Preis: 5,00 €

Freitags 
19:30 Uhr     Bad Wiessee    Wiesseer Salonquartett - Abendkonzert, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Stimmungsvol-

les Konzert. Das Salonquartett bietet den Gästen in Bad Wiessee ein abwechslungsreiches Konzertprogramm
in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Ope-
rette, Film und Musical. Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette,
Vladimir Kolpashnikov Violoncello.  Preis: kostenfrei

19:30 Uhr    Bad Wiessee    Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte
Spieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Preis: von 4,00 bis 5,00 €

Sonntags 
16:30 Uhr     Bad Wiessee    Wiesseer Salonquartett - Nachmittagskonzert, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Stim-

mungsvolles Konzert. Das Salonquartett bietet den Gästen in Bad Wiessee ein abwechslungsreiches Konzert-
programm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik,
Oper, Operette, Film und Musical. Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej Kula Klavier, Jenö Pados
Klarinette, Vladimir Kolpashnikov Violoncello. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof
Zur Post statt. Preis: kostenfrei

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Sonntag 01.04.2018 
16:30 Uhr Bad Wiessee    Osterkonzert - Wiesser Salonorchester, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Seit mehr als 20 Jah-

ren präsentieren die Musiker des Wiesseer Salonorchester bekannte Melodien und Kompositionen. Preis: kostenfrei

Montag 02.04.2018 
15:00 Uhr Bad Wiessee    Osterkonzert mit der Blaskapelle und Spielmannszug, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. Tradi-

tionelles bayerisches Konzert. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt.
Preis: kostenfrei

Montag 02.04.2018 
20:00 Uhr Bad Wiessee    Tegernseer Volkstheater "Countdown in Großhapping", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Bom-

benstimmung in Großhapping! Bei den Bauarbeiten zur Verlegung des Breitbandkabels in der Gemeinde, stößt man
auf eine Fliegerbombe aus dem 2. Weltkrieg. Im Zuge der geplanten Entschärfung muss die Bevölkerung evakuiert
werden. Unter anderem auch die örtliche Polizeistation, in dessen Ausnüchterungszelle gerade 3 schwer alkoholi-
sierte, pöbelnde Pensionsgäste untergebracht sind. Sie werden der Einfachheit halber übers Wochenende im Rat-
haus einquartiert. Preis: von 17,00 € bis 18,50 €

Donnerstag 12.04.2018 
20:00 Uhr Bad Wiessee    Django Asül - Letzte Patrone, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1.

Kabarettistisches Naturtalent - geistreiche, absurde und vor allem lustige Geschichten aus den Bereichen Politik,
Gesellschaft und Sport. Hintergründig, doppelbödig, scharfzüngig und bissig. Preis: 28,70 €

Samstag 21. bis Sonntag, 29.04.2018
15:00 Uhr Bad Wiessee    7. Internationaler Schach-Senioren-Cup 2018, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Spielen Sie

mit! Gespielt wird nach dem Modus: 9 Runden Schweizer-System, 2,5 Std. je Spieler, ggf. Ende gemäß Artikel 10.2
der FIDE. Teilnahme für Damen ab Jahrgang 1968, Herren ab Jahrgang 1963 und älter, begrenzte Teilnehmerzahl.
Anmeldung über Hotel Gasthof Zur Post in Bad Wiessee. Startgebühr 65 Euro.

Montag 30.04.2018 
20:00 Uhr Bad Wiessee    Frühjahrskonzert der Blaskapelle Bad Wiessee, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Zu hören sind

verschiedene Stücke aus dem Repertoire der Blaskapelle: Märsche, Polkas, Ouvertüren, Konzertwalzer. Mit Bewir-
tung vor der Veranstaltung und in den Pausen. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. Platzreservierung unter Tel.
08022/86060 möglich, Einlass ab 19 Uhr.

April 2018

Sonntag, 01.04.2018 bis Sonntag 10.06.2018

10:00 - 17:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum - Ausstellung “Eduard Thöny: Krieg und Frieden. 1918”Hintersinni-
ge, zeichnerisch altmeisterliche Lachnummern schuf der Südtiroler Karikaturist Eduard Thöny von
1896 bis 1944 für den “Münchner “Sim-
plicissimus”.Ort: Olaf Gulbransson
Museum Tegernsee, Kurgarten 5, 83684
Tegernsee

Sonntag, 01.04.2018

11:30 - 14:30 Uhr Fahrt zum Ostersonntag auf dem

TegernseeErlebnisfahrt auf Linie A ab
Tegernsee - Rathaussteg 1Ort: Bayeri-
sche Seenschifffahrt Tegernsee, See-
straße 70a, 83684 Tegernsee

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See

Grabmäler
Inschriften
Reparaturen
W.M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19



27
4/18 Bad Wiessee         im Blick

SERVICE-VERANSTALTUNGEN

Bad Wiessee         im Blick 4/18
26

SERVICE-VERANSTALTUNGEN

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

20:00 - 22:00 Uhr Tegernseer Volkstheater “Countdown in Großhapping”... oder auch “Ein Gangster braucht mal
Urlaub”. Die neueste Komödie von Andreas Kern in drei Akten. Der Fliegerbombenfund in der
Gemeinde Großhapping und die damit verbundene Evakuierung Dreier betrunkener Gäste ins Rat-
haus hat natürlich FolgenOrt: Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5, 83684 Tegernsee

Montag, 02.04.2018

20:00 - 22:30 Uhr Tegernseer Volkstheater “Countdown in Großhapping”Bei den Bauarbeiten zur Verlegung des
Breitbandkabels in der Gemeinde, stößt man auf eine Fliegerbombe aus dem 2. Weltkrieg. Im Zuge
der geplanten Entschärfung muss die Bevölkerung evakuiert werden. “Bombenstimmung” in Groß-
happing! Tickets in allen Tourist-Informationen Tegernseer Tal, Gasthof Zur Post sowie www.muen-
chenticket.de.Ort: Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, 83707 Bad Wiessee

Freitag, 06.04.2018

14:30 - 15:30 Uhr Führungen im Olaf Gulbransson Museum Tegernsee”Eduard Thöny - Krieg und Frieden
1918”Ort: Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten 5, 83684 Tegernsee

20:00 Uhr Theaterabend der LeonhardstoanaWob-baba-luba-Komödie aus den 50ern in drei Akten von
Peter Landstorfer. Einlass ab 18:30 Uhr, für Speis und Trank ist gesorgt. Keine Bedienung während
der Vorstellung.Ort: Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, 83708 Kreuth

20:00 - 22:00 Uhr Tegernseer Volkstheater “Countdown in Großhapping”... oder auch “Ein Gangster braucht mal
Urlaub”. Die neueste Komödie von Andreas Kern in drei Akten. Der Fliegerbombenfund in der
Gemeinde Großhapping und die damit verbundene Evakuierung Dreier betrunkener Gäste ins Rat-
haus hat natürlich FolgenOrt: Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5, 83684 Tegernsee

Samstag, 07.04.2018

19:30 - 21:30 Uhr HudlhubLieder über das Leben und Lieben in Bayern. Hudlhub - das ist nicht nur eine Band, son-
dern ein Lebensgefühl. Hudlhub ist die musikalische Heimat der Karlshulder Sängerin Barbara Seit-
le und ihrer Bandkollegen Sabine Beck und Mathias Petry. Denn Hudlhub, jene zauberhafte Gemein-
de im Herzen Bayerns, ist - was noch nicht alle wissen - der Mittelpunkt der Welt. Seit die drei Musi-
ker mit ihrem bayerischen Singer-/Songwriterprogramm “Nur ned hudln” durch die Lande ziehen,
erfährt die Welt das nun endlich auch.Ort: Dürnbecker Kaffee, Kleinkunst & Spezereien, Miesbacher
Straße 5a, 83703 Gmund - Dürnbach

20:00 Uhr Theaterabend der LeonhardstoanaWob-baba-luba-Komödie aus den 50ern in drei Akten von
Peter Landstorfer. Einlass ab 18:30 Uhr, für Speis und Trank ist gesorgt. Keine Bedienung während
der Vorstellung.Ort: Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, 83708 Kreuth

Mittwoch, 11.04.2018

18:30 - 21:30 Uhr 10 Jahre Geniesserland - Kulinarischer FrühlingRaffinierte Gerichte musikalisch untermaltOrt:
Kirschner Stuben, Seestr. 23a, 83700 Rottach-Egern

Donnerstag, 12.04.2018

20:00 Uhr Django Asül - Letzte PatroneKabarettistisches Naturtalent - geistreiche, absurde und vor allem
lustige Geschichten aus den Bereichen Politik, Gesellschaft und Sport. Hintergründig, doppelbödig,
scharfzüngig und bissig.Ort: Winner’s Lounge/ Spielbank, Winner 1, 83707 Bad Wiessee

Freitag, 13.04.2018

20:00 Uhr Theaterabend der LeonhardstoanaWob-baba-luba-Komödie aus den 50ern in drei Akten von
Peter Landstorfer. Einlass ab 18:30 Uhr, für Speis und Trank ist gesorgt. Keine Bedienung während
der Vorstellung.Ort: Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, 83708 Kreuth

20:00 - 22:30 Uhr Alfred Mittermeier - “Ausmisten”Der Kabarettist Mittermeier wieder im Thoma-Saal. Im Gepäck
sein neuestes Bühnenprogramm. Es gibt Humor in verschiedenen Variationen: deftig, fein, schwarz,
mit Milch und Zucker... es wird kräftig ausgemistet!Ort: Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5, 83684
Tegernsee

Samstag, 14.04.2018

19:30 - 21:30 Uhr Harald Helfrich und Ozzy Thompson “Bierig”!Komödiantische Bierbetrachtungen - Harald Helf-
rich und Ozzy Thompson gastieren mit Ihrem Programm “Bierig! Hopfen und Malz - mir gfallt´s” im
Dürnbecker in Dürnbach.Ort: Dürnbecker Kaffee, Kleinkunst & Spezereien, Miesbacher Straße 5a,
83703 Gmund - Dürnbach

20:00 Uhr Theaterabend der LeonhardstoanaWob-baba-luba-Komödie aus den 50ern in drei Akten von
Peter Landstorfer. Einlass ab 18:30 Uhr, für Speis und Trank ist gesorgt. Keine Bedienung während
der Vorstellung.Ort: Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, 83708 Kreuth

20:00 - 22:00 Uhr Tegernseer Volkstheater “Countdown in Großhapping”... oder auch “Ein Gangster braucht mal
Urlaub”. Die neueste Komödie von Andreas Kern in drei Akten. Der Fliegerbombenfund in der
Gemeinde Großhapping und die damit verbundene Evakuierung Dreier betrunkener Gäste ins Rat-
haus hat natürlich FolgenOrt: Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5, 83684 Tegernsee

Sonntag, 15.04.2018

20:00 Uhr Theaterabend der LeonhardstoanaWob-baba-luba-Komödie aus den 50ern in drei Akten von
Peter Landstorfer. Einlass ab 18:30 Uhr, für Speis und Trank ist gesorgt. Keine Bedienung während
der Vorstellung.Ort: Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, 83708 Kreuth

Freitag, 20.04.2018

14:30 - 15:30 Uhr Führungen im Olaf Gulbransson Museum Tegernsee”Eduard Thöny - Krieg und Frieden
1918”Ort: Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten 5, 83684 Tegernsee

Samstag, 21.04.2018 bis Sonntag 29.04.2018

15:00 - 23:00 Uhr 7. Internationaler Schach-Senioren-Cup 2018Gespielt wird nach dem Modus: 9 Runden Schwei-
zer-System, Teilnahme für Damen ab Jahrgang 1968, Herren ab Jahrgang 1963 und älterOrt: Hotel
Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, 83707 Bad Wiessee

Samstag, 21.04.2018 

15:00 - 16:30 Uhr Musiknachmittag im Ludwig-Thoma-HausAn vier Samstagen in diesem Jahr spielen Sepp Eibl
und seine Freunde instrumentale Volksmusik in der Jagastubn des Ludwig-Thoma-Hauses auf der
Tuften in Tegernsee.Ort: Ludwig-Thoma-Haus, Tuften 12, 83684 Tegernsee

19:30 - 21:30 Uhr Podium für Junge Solisten 2018 - Duo Biloba und Ildikó SzabóIldikó Szabó (Cello) - Andreas Lipp
(Klarinette) - Katharina Groß (Klavier). Bundesauswahl Konzerte junger Künstler Deutscher Musik-
rat.Ort: Barocksaal im Gymnasium, Schlossplatz 3, 83684 Tegernsee

19:30 - 21:30 Uhr Comedy LoungeComedy Lounge, 3 sehr bekannte Comediens aus ganz Deutschland angereist
sorgen für Stimmung auf der Kleinkunstbühne. Moderiert von Florian Simbeck.Ort: Dürnbecker Kaf-
fee, Kleinkunst & Spezereien, Miesbacher Straße 5a, 83703 Gmund - Dürnbach

Sonntag, 22.04.2018

10:00 - 18:00 Uhr FrühjahrsmarktIn der Rosenstraße in Tegernsee finden Sie allerlei für den Haushalt, Kleidung und
vieles mehr. Die Geschäfte in der Rosenstraße sind ebenfalls geöffnet.Ort: Rosenstraße, 83684
Tegernsee

11:30 - 13:00 Uhr “Gerechtigkeit für Max Graf von Holnstein aus Bayern”Vortrag mit Dr. Anita Eichholz, Journalis-
tinOrt: Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten 5, 83684 Tegernsee

Donnerstag, 26.04.2018

19:30 - 16:30 Uhr Museum Tegernseer Tal - Der Briefwechel von Ludwig Thoma und Ignatius TaschnerLesung
mit Dr. Norbert Göttler und Marc Tügel, der in die Rolle Taschners schlüpft. Ein Stück bayerische
Kulturgeschichte, die den Menschen Ludwig Thoma näher bringt. Musik: Trio Höß - Halmbacher.
Spenden erbeten für KulturVision e.V.Ort: Museum Tegernseer Tal - Kultur und Geschichte, Seestr.
17, 83684 Tegernsee

Samstag, 28.04.2018 bis Donnerstag 10.05.2018

14:00 - 18:00 Uhr gmundartGmunder Künstler stellen Malerei, Zeichnungen und Skulpturen aus.Ort: Heimatmuseum
- Jagerhaus, Seestraße 2, 83703 Gmund

Montag, 30.04.2018

20:00 - 22:00 Uhr Frühjahrskonzert der Blaskapelle Bad WiesseeZu hören sind verschiedene Stücke aus dem
Repatoire der Blaskapelle: Märsche, Polkas, Overtouren, Konzertwalzer. Mit Bewirtung vor der Ver-
anstaltung und in den Pausen. Eintritt frei, Platzreservierung unter Tel. 08022/ 86060.Ort: Hotel Gast-
hof Zur Post, Lindenplatz 7, 83707 Bad Wiessee
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
31.03.18 21.00 Uhr Maria Himmelfahrt - Feier der Osternacht mit anschließender Speisenweihe
01.04.18 10.30 Uhr St. Anton - Pfarrgottesdienst, Musikalische Gestaltung: Mozart-Spatzenmes-

se, Soli, Chor, Orchester
02.04.18 - 08.04.18 Osterfahrt der Pfarrei nach Marienbad
02.04.18 09.30 Uhr Maria Himmelfahrt - Familiengottesdienst mit anschließender Ostereiersuche

für Kinder
06.04.18 Krankenkommunion
09.04.18 09.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen - anschließend gemeinsames Früh-

stück
19.04.18 14.30 Uhr St. Anton - Firmung
22.04.18 10.00 Uhr Maria Himmelfahrt - Erstkommunion
22.04.18 18.00 Uhr Maria Himmelfahrt - Dankandacht zur Erstkommunion
28.04.18 18.00 Uhr Maria Himmelfahrt - Heilige Messe zum Vereinsjahrtag der Wiesseer Ortsver-

eine - anschließend Kirchenzug

Die Firmbewerberinnen und Firmbewerber des
Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee trafen sich
am Samstag, 3.3.2018 im Pfarrheim Gmund um
unter zu Hilfenahme von Rollstühlen, gereatrishen
Anzügen, Blindenbrillen und anderen Utensilien
sich in die Situation von hilfsbedürftigen Menschen
zu versetzen. In der Umgebung des Pfarrheims
Gmund bis hin zum Einkaufsmarkt REWE konnten
die Jugendlichen erfahren, wie es ist, arm und
bedürftig oder auf verschiedene Weisen beein-
trächtig zu sein. Die Not am Ort Gmund wurde
erforscht und fotografisch dokumentiert. Durch
Sammelbüchsen der CARITAS wurde von Mitmen-
schen Geld erbeten. Im Markt REWE wurden halt-
bare Sachspenden für die Gmunder Tafel erbeten.

Bei Ihrem aktiven Tun wurden die Jugendlichen in
den verschiedenen Projekteinheiten untersützt von
Erwachsenen, Mitarbeitern der Caritas und dem
BDKJ. Am Abend bedankte sich Bürgermeister v.
Preysing bei den jungen Menschen für Ihren Eifer.
Frau Auth, als Vertreterin der Gmunder Tafel nahm
die Sachspenden dankbar entgegen und beim
Abschlussgottesdienst in der Gmunder Pfarrkirche
St. Ägidius wurden die jungen Christinnen und
Christen noch von ungewohnten Tönen der Gmun-
der Dorfmusik, die Ihr 25jähriges Jubiläum zeit-
gleich begingen erfreut. Gottes Lob rundete einen
arbeitsreichen aber interessanten Tag auf dem
WEG zur Firmung ab.

"die Farbe rot ..." Firmvorbereitung im PV Gmund -
Bad Wiessee 2018

Für die 25 Firmlinge aus Bad
Wiessee findet die Stellprobe
am Mittwoch, den 18. 04. 2018
um 17.00 Uhr in der kath. Pfarr-
Kirche St. Antonius statt.

Am Donnerstag den 19. April
2018 besucht uns um 14.30 Uhr
der Weihbischof der Region Süd der Erzdiözese
München-Freising, H. H. Wolfgang Bischof, zu
einem Pontifikalgottesdienst. Dieser Gottesdienst
wird mitgestaltet von einem Chor unter Leitung
von Herrn Häusler (Organist im PV Gmund –Bad
Wiessee). Zu diesem Gottesdienst, Beginn um
14.30 Uhr sind auch alle Wiesseer Bürgerinnen

und Bürger ebenfalls herzlichst eingeladen. Für die
Firmlinge und Paten besteht im Anschluss an den
Gottesdienst die Möglichkeit zum Austausch mit
dem Weihbischof bei einem Stehempfang. Ebenso
soll ein gemeinsames Gruppenbild zur Erinnerung
an diesen großen Tag gefertigt werden. 

Pfarrbüro – Gmund Pfarrbüro – Bad Wiessee
Montag 9.00 – 12.00 Uhr Montag geschlossen
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr Donnerstag9.00  – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen Freitag 9.00  – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 

Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.
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Nachmann’s

Prächtige Pflanzen für Balkon,
Terrasse und Garten.

Vieles aus eigener Produktion.
Bepflanzen und Liefern
von Balkonkästen.

Öffnungszeiten
Di bis Fr 8.30 -18 Uhr�Sa 8.30 -13 Uhr

Ab Mai Montag geöffnet.

N
Grüne Welt

www.gruene-welt.eu

Brunnbichl 17 83708 Kreuth
Floristik Geschenke
Gärtnerei Friedhof
Telefon Fax:

08029/420 08029/1074

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Ostersonntag 01.04. 5.30 Uhr Osternachtsgottesdienst mit AM+Osterfrühstück; Pfarrer Voß
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuche; Pfarrer Voß

Sonntag 04.03. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag 11.03. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Dienstag 13.03. 19 Uhr Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag 18.03. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Palmsonntag 25.03.. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Gründonnerstag 29.03. 19 Uhr AM-Gottesdienst; Pfarrer Voß
Karfreitag 30.03. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Karfreitag 30.03. 14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu; mit Kirchenchor; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee
Freitag 02.03.. ca. 20 Uhr Weltgebetstag-gemütlicher Ausklang im ev. Gemeindehaus; 

Kirchenweg 4
Freitag 16.03. 15-17 Uhr Seniorennachmittag: "Frühling"- Gedichte und Lieder- mit Hans-Joa-

chim Böttcher, ev. 'Gemeindehaus

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee

(mit Pfarrerin Kopp- von Freymann und kath. Team)
Ostersonntag 01.04. 9 Uhr Fachklinik am Kirschbaumhügel

10.30 Uhr Privatklinik am Kirschbaumhügel
Sonntag 08.04. 9 Uhr Klinik Alpenpark

10.15 Uhr Klinik Medical Park Hubertus
Sonntag 22.04. 9 Uhr Klinik Alpenpark

10.15 Uhr Klinik Medical Park Hubertus

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58
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Seepromenade -  Bad Wiessee 
Bei schlechtem Wetter im Hotel zur Post und am 25. Mai, 28. Juni, 26. Juli im evang. Gemeindesaal

Swing & Latin

Mai bis September

jeden Mittwoch 19:30 Uhr

Connection

        

Kosmetik
Christiana Brandl
Lohbinderweg 7

83700 Rottach-Egern
Telefon: 08022/660532
Mobil: 0172/8125321

christiana.brandl@online.de
www. kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

Diakonie e.V.

Seniorennachmittag
Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22

Demenzpatienten Di - Fr 8.30 - 16 Uhr, Anmeldung unter 769581
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr

Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Dienstag, 10. April 2018, 14.30 Uhr

Sprichwörter und Redewendungen – Wo kom-

men sie her?

Referent Rudolf Elhardt, Buchautor, Saal des Feu-
erwehrhauses Gmund, Hirschbergstr. 4
Seniorennachmittag Bad Wiessee im April
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingela-
den!

Freitag, 20. April 2018, 15.00 Uhr

Spielenachmittag - Ein geselliger Nachmittag

mit Gruppenspielen

Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,
Kirchenweg 4

SENIORENNACHMITTAGE
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

Die „Ringelsocke“ – das kleine Sozialkaufhaus braucht
Ihre Unterstützung

Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr

Der Frühling kommt und damit auch die
Zeit des Frühjahrsputzes und des Umsor-
tierens der Kleiderschränke. Sie haben
Kleider, Schuhe, Haushaltsgegenstände,
die Sie nicht mehr mögen, die aber viel zu
schade sind zum Entsorgen? Bringen Sie
sie vorbei und wir geben diese an alle
Mitbürger weiter, die zu wenig Geld haben, um
Neues zu kaufen. Auch in unserer wohlhabenden
Region wird die Zahl der Einkommensschwachen
und Bedürftigen immer größer!
Frau Renate Schwarzer und ihr engagiertes Team
nehmen Ihre Spenden entgegen, sortieren aus,
räumen die Regale ein, beraten die Kunden und
verkaufen.
Eine herzliche Bitte von ihr: „Bitte bringen Sie uns

Waren, die wir auch im angelieferten
Zustand weitergeben können. Uns feh-
len die Möglichkeiten zur Reparatur
oder Reinigung.“

Sehr geehrte Einzelhändler, 

haben Sie in Ihren Lagern noch über-
zählige Waren? Wir nehmen Ihnen diese gerne ab
und stellen dafür eine Spendenbescheinigung
aus. Wir haben Verwendung für Kleidung, Schuhe,
Modeschmuck, Kosmetikartikel, Taschen, Koffer,
Spielzeug, Kinderzubehör, Geschirr, Bestecke,
Kochtöpfe, Pfannen, Bettwäsche, Frotteewaren,
kleine Haushaltsgeräte wie Staubsauger u.ä.
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Trachtenverein Bad Wiessee

Infoabend für Trachtler
Ein volles Haus bescherten die Mitglieder des Hei-
mat- und Volkstrachtenvereins Bad Wiessee Gau-
gruppenvorstand Wolfgang Schäffler in der Wies-
seer Trachtenhütte.
Voll im übertragenen Sinne – denn die Mitglieder
eines Vereins sind die Säulen – und tragen den
Verein.
„Wie können wir unseren Verein in die Zukunft füh-
ren?“ So lautete die Einladung. Sepp Grundba-
cher aus Irschenberg führte durch den Abend.
Ihm, wie auch Wolfgang Schäffler sei es eine Her-
zensangelegenheit wie die Zukunft von Vereinen
ausschauen kann. Ja, wir sehen es als Herausfor-
derung bestehendes zu reflektieren, zu diskutieren
und für das Heute zu formulieren. Manche Aktivi-
tät wird von Mitgliedern ob jung oder in reiferen
Jahren, heute ganz anders als früher empfunden.
Die Rahmenbedingungen haben sich geändert.
Viele Aufgaben und Veranstaltungen werden von
Gesetzeswegen stark reglementiert. Früher waren

die Trachtenvereine oft die einzige Möglichkeit
das Tanzen zu erlernen und als Jugendlicher fort-
zukommen, ist dies doch heute nur noch eine von
unzähligen Möglichkeiten.
Traditionen und Brauchtum, Geselligkeit und
Lebensfreude verschönern unseren Alltag. Keiner
der Anwesenden möchte auch in Zukunft darauf
verzichten. Sepp Grundbacher versetzte die
Anwesenden in die Gründerzeit, in die Zeit um
1950 und 1970. Durchgängig konnte festgestellt
werden, dass die Geselligkeit immer ganz oben
auf der Prioritätenliste stand. Stets war auch die
Integration von Fremden im Ort den Mitgliedern
ein Anliegen.
Wie aus dem Teilnehmerkreis von Andreas Berg-
hammer angeregt, werden Sepp Grundbacher
und Wolfgang Schäffler weiterhin gerne Impulse
geben um eine lebendige Heimat- und Volkstrach-
tenvereinskultur zu unterstützen.

Christian Kausch

Neue Vorstände beim Trachtenverein Bad Wiessee
Am Sonntag, den 4.3.2018 wurde in der Wiesseer
Trachtenhütte die 68. Jahreshauptversammlung
unseres Trachtenvereins
abgehalten. Die bisherige 1.
Vorsitzende Uschi Fischba-
cher trat nach zwölfjähriger
Amtszeit nicht mehr an. Sie
hielt eine bewegende
Abschiedsrede, in welcher
sie auf ihre Amtszeit Rück-
blick hielt. Die Anwesenden
dankten ihr mit stehenden
Applaus für ihre Arbeit. Ganz
jedoch geht sie der Vor-
standschaft mit ihrer lang-
jährigen Erfahrung nicht ver-
loren: der neu gewählte Vor-
sitzende Georg Erlacher und
sein Stellvertreter Alois
Fichtner ernannten sie zum
dritten Vorstand welcher
dann von der Versammlung
sogleich abgesegnet wurde. Außerdem bekam sie
vom Verein als Dank für ihre Verdienste einen Gut-
schein vom Trachtengeschäft Grassegger.
Der langjährige zweite Vorsitzende Franz Erlacher
legte ebenfalls sein bisheriges Amt nieder, bleibt
aber als Besitzer dem Verein erhalten. Er erhielt
von den Mitgliedern ein neues Schneidhackl. Der
bisherigen Schriftführerin Annemarie Herzinger
wurde mit einem Gutschein und Blumen gedankt.
Für sie kommt Susanne Linsinger neu in den Vor-
stand, weiterhin verstärkt vom bisherigen zweiten
Schriftführer Christian Kausch. Andreas Bergham-
mer und Sigi Knott bleiben als erster und zweiter
Kassier ebenfalls erhalten. Das Amt des Vorplatt-
lers übernahm Ludwig Reichl von Leonhard
Schäffler, der sich nun als erster Fähnrich zur Ver-
fügung stellt.

Die Versammlung verlief sehr harmonisch. Seit der
Hauptversammlung im letzten Jahr sah es so aus,

als würden sich keine neuen Vorstände mehr fin-
den, die in Zeiten gestiegener Verantwortung frei-
willig Haftung und Zeitaufwand übernehmen wür-
den. Allerdings kümmerte sich der Verein mit vie-
len Gesprächen und einem moderierten Diskussi-
onsabend rechtzeitig vorher um alle zu beantwor-
tenden Fragestellungen. Damit wurde neue Offen-
heit und Motivation erzeugt, um die Gemeinschaft
für die Zukunft zu erhalten und mit neuen Ansät-
zen weiterzuführen.

Wir wünschen allen neuen und alten Amtsinha-
bern alle Gute! 
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Musikvereinigung Bad Wiessee

Frühjahrskonzert der Musikvereinigung Bad Wiessee

Die diesjährige Konzertsaison steht kurz bevor
und wir eröffnen diese heuer mit einem Frühjahrs-
konzert. Dieses findet am Montag, den
30.04.2018 um 19:30 Uhr im Hotel zur Post statt.
Das Konzert, unter der Leitung von Hans Weber,
besteht aus einem Programm mit Stücken, die wir
selber gerne spielen...Lassen Sie sich überra-
schen!

Wir freuen uns auf viele Zuhörer!

Ankündigung: 
Mo 02.04.2018 Ostermontag, Standkonzert am
See, 15 Uhr, mit Spielmannszug
Sa 28.04.2018 Vereinsjahrtag, 18:30 Uhr
Mo 30.04.2018 Konzert zur Saisoneröffnung,
Frühjahrskonzert, 19:30 Uhr Gasthof zur Post
Di 01.05.2018 Maiandacht im Kurpark Abwinkel,
10 Uhr - Pressemitteilung beachten!

Veronika Herzinger 

LLaannddmmaannnn´́ss BBiioommaarrkktt BBaadd WWiieesssseeee
Sanktjohanser Str. 84 · Bad Wiessee

Telefon: 08022 / 859 75 96
Öffnungsz.: Mo-Fr 9 - 19 Uhr, Sa 9 - 18 Uhr

(kostenlose Parkmöglichkeiten vor dem Geschäft)

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Kommandantenwahl und Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 28. Februar lud die Gemeinde
alle aktiven Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr
Bad Wiessee ab 16 Jahren zur Kommandanten-
wahl ins Feuerwehrhaus ein. Nach Artikel 8 Absatz
2/1 wird ein Kommandant auf sechs Jahre
gewählt und somit war die fünfte Amtsperiode des
amtierenden Kommandanten Christian Stiglmeier
zu Ende. Nach 30 Jahren Amtszeit trat Stiglmeier
nicht mehr zur Wahl an und somit war es an den
31 Anwesenden einen neuen 1. Kommandanten
zu wählen. Mit großer Mehrheit wurden in gehei-
mer Wahl der bisherige 2. Kommandant Korbinian
Herzinger zum 1. Kommandanten und Lorenz Höß
zu seinem Stellvertreter gewählt. Die Bürgermeis-
ter Peter Höß und Robert Huber dankten Christian
Stiglmeier für die vielen Jahre in denen er mit viel
Engagement und Verantwortungsbewusstsein die
Feuerwehr Bad Wiessee leitete und die Verände-
rungen – wie z.B. immer wieder neue Vorschriften
und Geräte – meisterte. Außerdem wünschten sie
dem neuen Kommandantengespann viel Erfolg
und eine glückliche Hand bei all ihren Tätigkeiten.
Auch Kreisbrandrat Anton Riblinger und Kreis-
brandinspektor Karl Limmer vom Kreisfeuerwehr-
verband Miesbach waren anwesend und schlos-
sen sich mit ihrem Dank an Christian Stiglmeier
und Glückwünsche für die neuen Kommandanten
den Bürgermeistern an und versprachen ihre
Unterstützung. 
Am Freitag, den 9. März hielt die Freiwillige Feuer-
wehr Bad Wiessee ihre 128. Jahreshauptver-

sammlung im Gasthof zur Post ab. Hierbei infor-
mierte die Vorstandschaft, dass die Wohnung von
der Erblasserin Maria Huber im geerbten Haus
Ries renoviert und bezogen wurde. Mit Bildern
und einem Film berichtete Korbinian Herzinger
von den zwei Ausflügen im vergangenen Jahr. Die-
ses Jahr sprach der Verein 12 Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaften aus. Kreisbrandmeister
Johann Schüller ehrte außerdem Wilhelm Dörder
für 25 Jahre aktiven Dienst und die Gemeinde ehr-
te Christian Stiglmeier für 30 Jahre Kommandan-
tendienst. Als Dank bekamen er und seine Frau
ein Wellnesswochenende geschenkt wobei der
Piepser wohl guten Gewissens ausgeschalten
sein wird. Nach den üblichen Berichten des Kas-
sier, der Kassenprüfer, des Kommandanten, des
Kreisbrandmeisters und acht Neuaufnahmen,
erzählte Christian Stiglmeier in einer Rede von den
schlimmsten, schwersten und außergewöhnlichs-
ten Einsätzen in seiner Amtszeit und berichtete
von der Entstehung und dem Bau bis hin zur Fer-
tigstellung des neuen Feuerwehrhauses. Letzt-
endlich bedankte er sich bei seiner Familie für das
Verständnis in all den Jahren, allen Wegbegleitern
wie Gerätewarte, Jugendwarte, seine Stellvertre-
ter und alle Kameraden der Vorstandschaft, der
Gemeinde, der Landkreisführung und allen Kame-
raden. Er wünschte den neuen Kommandanten
alles Gute, das nötige Glück und dass alle Kame-
raden immer gesund von den Einsätzen zurück-
kehren.                                      Katharina Eberl
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Jahreshauptversammlung 2018
Tierschutzverein Tegernseer Tal e.V.
Mittwoch, 25. April 2018 um 19 Uhr
Gasthof Gasteig (Köck)
Münchner Straße 14
83703 Gmund

Als Gastreferent dürfen wir in diesem Jahr Herrn
Dr. Hennig Fromm, zum leider sehr brisanten The-
ma „Was können wir für unsere Bienen tun?“,
begrüßen.
Alle Mitglieder, Förderer  und Tierfreunde  sind
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf viele Besu-
cher.

Tierschutzverein Tegernseer Tal

Jahreshauptversammlung 2018

Bei Bewusstlosigkeit muss der Helm abge-
nommen werden
Milde Temperaturen lockten am Wochenende die
ersten Motorradfahrer auf die Straßen. Besonders
zum Start der Motorradsaison sind die Gefahren
enorm – jedes Jahr ereignen sich in Bayern viele
schwere Unfälle. Wolfgang Baumüller, Leiter der
Johanniter-Motorradstaffel in der Region: „Gerade
in diesem Jahr haben die eisigen Temperaturen
der letzten Wochen Straßenschäden hinterlassen.
Zudem sind die Straßen durch Schmelzwasser
rutschig und verschmutzt. Dadurch ist die Sturz-
gefahr sehr hoch.“
Mehr als die Hälfte aller Motorradunfälle werden
von Autofahrern verursacht. Baumüller weiter:
„Autofahrer müssen sich nach den Wintermona-
ten erst wieder an die leicht zu übersehenden
Motorräder gewöhnen. Ein Schulterblick beim
Spurwechsel kann viele Unfälle vermeiden. Ganz
wichtig ist, dass Autofahrer vor dem Abbiegen
oder beim Spurwechsel rechtzeitig blinken. Für
Motorrad- wie Autofahrer gilt: Auf kurvigen Stra-
ßen unbedingt auf der eigenen Spur bleiben."
Typische Verletzungen bei Motorradunfällen sind
Knochenbrüche, schwere Hautschürfungen oder
Nervenverletzungen, die zu Lähmungen führen
können. Deswegen sollte jeder Motorradfahrer in
jedem Fall geeignete Schutzkleidung tragen. „Eine
normale Jeans bietet bei einem Unfall nicht mehr
Schutz als die nackte Haut. Wichtig ist, dass die
Protektoren richtig und fest sitzen. Das Schuh-

werk sollte auch die Knöchel schützen.“, so der
Experte der Johanniter.
Wenn es trotz aller Vorsicht zu einem Motorradun-
fall kommt, muss ein Ersthelfer zunächst die
Unfallstelle absichern. Dann ist es zwingend nötig,
dass er dem Motorradfahrer bei Bewusstlosigkeit
den Helm abnimmt. Nur so kann gewährleistet
werden, dass der Verletzte nicht an Erbrochenem
oder seinem eigenen Blut erstickt. Ist eine weitere
Person am Unfallort, sollte sie assistieren, indem
sie Hals und Kopf waagerecht hält. Anschließend
sollte der Verunglückte in die stabile Seitenlage
gebracht werden, auch wenn er an der Wirbelsäu-
le verletzt sein könnte. Dann wird die Notrufnum-
mer 112 gewählt.
Wer so handelt, rettet Leben. Die Johanniter emp-
fehlen daher eine regelmäßige Auffrischung der
Erste-Hilfe-Kenntnisse.

Johanniter e.V.

Gefährlicher Start in die Motorradsaison

Die Tipps im Überblick
Für Motorradfahrer:
• Gewissenhafte Funktionsprüfung des Motorrads

(z.B. Reifenluftdruck) zum Saisonstart
• Nie ohne komplette Schutzkleidung (auch für

den Sozius) auf die Straße
• Kühlen Asphalt und dadurch verminderte Griffig-

keit bei Kurvenfahrten bedenken
• Besonders auf Fahrbahnverschmutzung und

Straßenschäden achten
• Auf kurvigen Strecken in der eigenen Spur blei-

ben
• Erste-Hilfe-Kenntnisse durch einen Kurs auffri-

schen und üben

Für Autofahrer:
• Schulterblick vor dem Spurwechsel
• Vor dem Abbiegen und beim Spurwechsel früh-

zeitig Blinken
• Lieber zweimal schauen: Motorräder sind

schmal und werden oft übersehen
• Besonders vor dem Wenden, Ausscheren und

Abbiegen auf überholende Motorräder achten
• Auf kurvigen Strecken in der eigenen Spur blei-

ben
• Erste-Hilfe-Kenntnisse durch einen Kurs auffri-

schen und üben
Gerhard Bieber

Die Winterolympiade in Pyeongchang ist
Geschichte, unser Saisonhöhepunkt, die Europa-
cup Slaloms für Damen haben wir zu aller Zufrie-
denheit und in bewährter Manier abgewickelt. Der
Winter scheint nach einem kurzen und kalten
Intermezzo im Februar sich dem Ende zu nähern.  
Zeit, eine Zwischenbilanz über das Vergangene zu
ziehen und einen Vorausblick auf das Kommende
zu wagen. 

Beginnen möchten wir mit dem Abschneiden
unserer deutschen alpinen Olympiadelegation,
insbesondere mit dem Auftritt unserer Vicky. 

Nach wetterbedingter Verzögerung war es am
15.02.2018 so weit, Vicky startete als einer der
Topfavoritinnen in den olympischen Riesenslalom.
Nach einem „Schnitzer“ im 1. Durchgang reihte
sie sich auf Platz 8 ein. Beim Public Viewing in der
Sonnenbichl Skihütt`n drückten ca. 50 Fans die
Daumen und hofften auf einen ihrer berühmt-
berüchtigten zweiten Durchgänge. Mit zweitbester
Zeit, 15 Hundertstel hinter Tessa Worley, keimte
Hoffnungen auf das es für eine Medaille reichen
könnte. 
Läuferin um Läuferin scheiterten an Vickys vorge-
legter Zeit, so dass es zu einem an Spannung

nicht zu überbietenden Showdown um die
begehrten Medaillen kam. Lediglich 12 Hunderts-
tel fehlten am Schluss auf Medaillenplatz 3. Hinter
der neuen Olympiasiegerin Mikaela Shiffrin,
Ragnhild Mowinckel und Frederica Brignone
musste sich Vicky mit dem undankbaren 4. Platz
begnügen. Zuerst natürlich eine kleine Enttäu-
schung aber bei näherer Betrachtung eine tolle
Leistung, vor allem im 2. Durchgang, auf die Vicky
und ihrer Fans mächtig stolz sein können.  
Zum Schluss überwog die Anerkennung über ihre
Leistung. 
Da sie als Gesamtweltcupführende im Riesensla-
lom noch alle Trümpfe in der Hand hat, freuen wir
uns auf die abschließenden Weltcuprennen und
drücken ihr beide Daumen. 
Ihre Einsätze bei den Speedrennen mit Platz 9 in
der Abfahrt und Platz 10 im Super-G sollten nicht
unerwähnt bleiben. Hervorragende Ergebnisse,
mit welchen sie sich in die Liste der weltbesten
Allrounderin einreiht. 

Auch das Abschneiden der Deutschen Speed-
Herren, insbesondere Thomas Dressen und
Andreas Sander sollte erwähnt werden. Beide
haben sich sehr gut verkauft und lassen für die
Zukunft große Hoffnungen zu. Das sehr gute

Förderverein Schneesport Tegernseer Tal
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Ergebnis der deutschen Olympioniken überstrahlt
natürlich das Abschneiden der Alpinen. Hier muss
allerdings angeführt werden, dass mit Felix Neu-
reuther und Stefan Luitz zwei der Allerbesten, ver-
letzungsbedingt fehlten.  

Zeitgleich zur Olympiade fanden die Europacup
Slaloms für Damen am Sonnenbichl statt. Am
17./18.02.2018 fanden sich rund 70 Teilnehmerin-
nen aus mehr als zehn Nationen in Bad Wiessee
ein. Leider zeigte sich das Wetter, v.a. am Sams-
tag nicht von seiner besten Seite. Leichter Regen
mit Nebel hielt einige Zuschauer davon ab, zum
Sonnenbichl hoch zu kommen. Insgesamt rund
450 Zuschauer an beiden Tagen erlebten span-
nende Rennen bei besten Pistenbedingungen. 

An beiden Tagen siegte Charlotta Saefvenberg
aus Schweden vor Kristine Gjelsten Haugen aus
Norwegen. Auf Platz 3 am Samstag Roberta
Midali/Italien. Auf Rang 3  am Sonntag Aline
Danioth/Schweiz. 

Die Athletinnen des Deutschen Skiverbandes
spielten keine entscheidende Rolle. Beste am
Samstag, auf Rang 17 war Andrea Filser vom SC
Wildsteig. 
Die Nachwuchsläuferin Lisa Marie Loipetssperger
vom SC Starnberg belegte den 37. Platz. Eben-

falls dem Nachwuchskader angehörend, belegte
Leonie Flötgen vom SC Starnberg den 44 Platz.
Am Sonntag kam keine Läuferin des DSV ins Ziel. 
Verletzungsbedingt konnten einige Läuferinnen
des DSV nicht an den EC-Cup Rennen teilneh-
men.  

Mit einem tollen Rahmenprogramm ließen die
Organisatoren vom SC Kreuth nichts unversucht,
um mehr Zuschauer zum Hang zu locken. Diejeni-
gen die am Samstag trotz des schlechten Wetters
den Weg zum Sonnenbichl gefunden hatten, wur-
den bestens unterhalten. Bayern 3-Moderator
Fleischi in Koproduktion mit Andi Erlacher führten
mit flotten Sprüchen durch das Programm und
erweckten den Eindruck, seit Jahren gemeinsam
Radio zu machen.  
Die Darbietungen des Slopestyle Teams Oberland,
welche über eine eigens errichtete Schanze wag-
halsige Sprünge in ein Luftkissen zeigten, begeis-
terten gleichermaßen wie die Choreografie des
Sonnenbichl Zentralteams, welche mit Fackeln
den Hang herunterwedelten. 
Für das leibliche Wohl sorgten Max Jäger vom
Freihaus Brenner und das Küchenteam der Son-
nenbichl Skihütt`n. 

Von allen Seiten; Aktive, Trainer und Verantwortli-
chen des deutschen und int. Skiverbandes wurde

Gestern, den 5. März, erhielt das Tegernseer Tal im
Rahmen eines Festaktes die Auszeichnung zum
„Genussort“. Vertreter der Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH nahmen die Urkunde entgegen. 

Das Tegernseer Tal zählt seit Dezember 2017 zu
den 100 Genussorten Bayerns. Am 5. März nah-
men Christian Kausch, Geschäftsführer der
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, und Stefanie
Pfeiler, zuständige Produktmanagerin in der
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, im Rahmen eines
Festaktes in der Allerheiligen Hofkirche der
Münchner Residenz den Titel „Genussort“ entge-
gen. Feierlich übergab der Bayerische Staatsmini-
ster Helmut Brunner die Auszeichnung in Form
einer Urkunde und einer gläsernen Bayern-Raute.
Die Prämierung ist nicht nur eine offizielle Aus-
zeichnung, sondern beinhaltet auch die Aufnahme

der Urlaubsregion DER TEGERNSEE in einen kuli-
narischen Reiseführer für Bayern. 
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten und die Bayerische
Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG)
haben zum Jubiläumsjahr des Freistaates Bayern
den Wettbewerb ausgeschrieben und von 150
Bewerbern die ersten 46 Städte, Gemeinden und
regionalen Zusammenschlüsse ausgezeichnet.
Das Tegernseer Tal konnte mit seinem kulinari-
schen Konzept überzeugen und darf sich nun
„Genussort“ nennen. Sowohl die GENIESSER-
LAND-Kooperation, als auch die regionalen Pro-
dukte und Produzenten, wie z.B. die Destillerien
Liederschreiber und Fischwerber, die Fischerei
Tegernsee, das Herzogliche Brauhaus Tegernsee
und die Naturkäserei TegernseerLand eG, wurden
in den umfangreichen Fragebogen zur Bewerbung

großes Lob für die gelungenen Veranstaltungen
geäußert. Unter aufwendigen und zeitintensiven
Vorbereitungsarbeiten, u.a. wurde in mehrstündi-
ger Arbeit bis in die späte Nacht hinein mit soge-
nannten Injektionsbalken die Piste mit Wasser prä-
pariert, konnte eine weltcupreife und bis zur letzten
Läuferin, faire Piste hergerichtet werden. Hier gilt
ein herzliches vergelt`s Gott an die vielen ehren-
amtlichen Helfer der Tegernseer Tal Skivereine. 

In der kommenden (Maiausgabe) der Sonnenbichl
News werden wir über den Winter- und Saisonver-
lauf am Sonnenbichl, über das Abschneiden unse-
rer heimischen Skisportler und über die im Früh-
jahr, Sommer und Herbst geplanten  Aktivitäten am
Trainings- und Wettkampfgelände berichten.  
Toni Schwinghammer
Förderverein Schneesport 
Tegernseer Tal e.V. 

Prämierung zum „Genussort“ 
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aufgenommen. Auch die kulinarische Dichte von
bodenständigen Wirtshäusern bis zur Drei-Sterne-
Küche wurde herausgestellt. Die Kulinarik ist in der
Region einer der touristischen Kernbereiche. Die

Tegernseer Tal Tourismus GmbH vermarktet und
fördert u.a. mit dem GENIESSERLAND regionale
Gastronomen und Produzenten. 

Die Wettkämpfe sind beendet und alle Zahlen

ausgewertet: Die Tegernseer Tal Tourismus

GmbH als stolzer Gastgeber gratuliert dem

Weltmeister Andreas Merk und freut sich über

das erfolgreiche Luftsportereignis. 

Tegernsee, 23.02.2018. Am Donnerstag, den 22.
Februar, ging die 10. Weltmeisterschaft der Luft-
schiffe offiziell mit der Siegerehrung und
Abschlusszeremonie zu Ende. Auf Gut Kalten-
brunn wurde am gleichen Abend Andreas Merk
aus Leutkirch mit 6404 Punkten zum Weltmeister
gekürt. Der Favorit im deutschen Feld hat es nach
ganz oben auf das Siegertreppchen geschafft.
Merk zeigte mit seinem Ratiopharm-Luftschiff sein
ganzes Können. Mit einem Abstand von fast 1000
Punkten belegt Ralph Kremer aus Aachen den
zweiten Platz. Der „E wie einfach“-Pilot verfolgte
bis zuletzt den Vize-Europameister. Jürgen Hütten
aus Roetgen, der für Pia-Maria Witt nachgerügt
war, landete auf dem dritten Platz. Nach der letz-
ten Runde im „Cross Country“ konnte er sich
gegenüber den Konkurrenten durchsetzen. Dank-
sagungen und abschließende Worte wurden von
Vertretern aus der Urlaubsregion DER TEGERN-
SEE, den Verantwortlichen der Luftsportverbände
und Event Direktor Helmut Seitz zur Abschlussze-
remonie weitergegeben. Nach der feierlichen Sie-
gerehrung schloss Jean-Claude Weber, Vertreter
der FÉDÉRATION AÉRONAUTIQUE INTERNATIO-
NALE und Jury Mitglied, offiziell die Weltmeister-
schaft.  
Neun Piloten aus fünf Nationen stellten sich von
15. bis 22. Februar den Herausforderungen der 10.
FAI World Hot Air Airship Championship und traten

zum Wettkampf an. Der Schweizer Pilot Fabien
Droz-dit-Busset musste schon vor der ersten
Wettbewerbsfahrt aufgrund eines technischen
Defekts aufgeben. Höchste Präzision und
Geschwindigkeit waren gefordert und mussten im
Rahmen unterschiedlicher Aufgaben gezeigt wer-
den. An vier Wettkampftagen konnten, trotz
ungünstiger Witterung, die spannenden Aufgaben
durchgeführt werden: Bei Target Race Task, Mixed
Salat Task, Point to Point Race, Tomo-Hawk-Task
und Cross Country Task konnten die Piloten die
wichtigen Wettkampf-Punkte sammeln. Nicht nur
Aufbau, Start und Landung an der Oswaldwiese
faszinierten die Zuschauer, sondern auch die
schwierigen Wettbewerbsaufgaben. Zu den Höhe-
punkten des Luftsportereignisses zählte die Kreu-
zung des Sees im Rahmen der letzten Aufgabe. 
„Ein Dank geht an Helmut Seitz, der Jury, allen Hel-

Erfolgreiche Weltmeisterschaft der Luftschiffe

fern und Unterstützern sowie dem gesamten Orga-
nisationsteam, die ein solch aufwendiges Sporter-
eignis ermöglicht haben. Sehr gerne hat die
Tegernseer Tal Tourismus GmbH die 10. Weltmei-
sterschaft der Luftschiffe tatkräftig unterstützt und
in der Urlaubregion DER TEGERNSEE willkommen
geheißen", bekräftigte Christian Kausch nach der

erfolgreichen Weltmeisterschaft. Er präsentierte
sich als stolzer Gastgeber für ein solch einmaliges
Ereignis im Luftsport. „Wir freuen uns, die Vielfäl-
tigkeit des Tegernseer Tals immer wieder mit span-
nenden Bildern in die Welt transportieren zu kön-
nen.“ 

Aus dem fernen Amerika, genauer
gesagt aus dem US-Bundesstaat
New York, besuchte im März eine
vielköpfige Reisegruppe das Tegern-
seer Tal. Initiator und Organisator der
Reise war Willy Steinrötter, der ehe-
mals aus Bad Wiessee stammend
seine Heimat zeigen wollte. 
1962 hatte es Willy Steinrötter
zusammen mit seinem Freund Albert
Bock ins kanadische Calgary ver-
schlagen, um dort schließlich als Ski-
lehrer zu arbeiten. Damit folgten sie dem Wiesseer
Erwin Tontsch, der bereits ein Jahr zuvor ausgewan-
dert war. Erwin Tontsch kehrte nach zehn Jahren in
seine Heimat zurück, Willy Steinrötter blieb und
betreibt bis heute ein eigenes Skigebiet mit fünf Lif-

ten. Die freundschaftliche Verbundenheit, die die bei-
den seit über fünf Jahrzehnten verbindet, ist bis zum
heutigen Tag bestehe geblieben. Und nicht zuletzt die
regelmäßigen Besuche Willy Steinrötters haben
sicherlich dazu beigetragen.

Heimatbesuch eines Wiesseers
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NOTDIENSTE

Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

01./02.04.18
Dr. Gisela Strauß, Bad Wiessee
Wiesseer Str. 126, Tel.: 08022 / 81248

07./08.04.18
Dr. Johannes Bergmann, Gmund 
Tölzer Str. 25, Tel.: 08022 / 75843

14./15.04.
Dr. Siegbert Bestler, Weißach
Tegernseer-Str. 104, Tel.: 08022/ 5959

Weitere Notdienste lagen bei Redaktionsschluss

noch nicht vor.

Weitere Infos:

https://www.zahnarzt-notdienst.de

Hospizkreis im Landkreis 

Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 0 80 24 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestra-
ße 8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0

BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 08024-6084370 oder www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

Apotheken-Notdienst
April 2018
1. Luitpold, Bad Wiessee
2. Wallberg, Rottach-Egern
3. Leonhardi, Kreuth-Weissach
4. Alpina, Gmund-Dürnbach
5. Alte Stadt, Miesbach
6. Marien, Gmund
7. Seelaub, Rottach-Egern
8. Löwen, Waakirchen
9. Kristall, Rottach-Egern
10. Kloster, Tegernsee

11. Antonius-Vital, Bad Wiessee
12. Arnica, Waakirchen-Schaftl.
13. Hof, Tegernsee
14. Luitpold, Bad Wiessee
15. Wallberg, Rottach-Egern
16. Leonhardi, Kreuth-Weissach
17. Alpina, Gmund-Dürnbach
18. Alte Stadt, Miesbach
19. Marien, Gmund
20. Seelaub, Rottach-Egern
21. Löwen, Waakirchen

22. Kristall, Rottach-Egern
23. Kloster, Tegernsee
24. Antonius-Vital, Bad Wiessee
25. Arnica, Waakirchen-Schaftl.
26. Hof, Tegernsee
27. Luitpold, Bad Wiessee
28. Wallberg, Rottach-Egern
29. Leonhardi, Kreuth-Weissach
30. Alpina, Gmund-Dürnbach


